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Billig und schlecht.
Ein Beitrag zum Kapitel von den Banvodagen von ArchitektHerm. Matthcs.

8parsamkeit ist bekanntlich eille sehr Iöbtiche Tugend. ViTenigstens
' finden sich unter Jen Spricbworten llnd Sinnsprüchen in Gross­

Iw-, mutter8 Nähkorb diverse Vermerke als z B. ) 'Ver dcn Pfennig
nicbt ehrt usw.«. die sih ltlicb danwf hinauslaufeu l die Pfennig­
fnchs8rei zu be"\yeibl'äl1chern.
, Und unsere industrieJlen und kommerziellen Geschälte sind in

den Gründerjahren bci dieser Maxime gross uud stark geworden,
l1ml ihre Inhaber pflü,!!Cll nUll den Rpigollen eben o gute aI,,; Lillige
Rat.schJiige in bezng anf wejce Sparsamkeit im Geschäfts\ve:;eJl :1;11
erteilen.

Ich 1,\.oi;3s nieht, ob diese sa.tten Philister ,virklicb so naiv
sind, sdLst an den praktischcn Nutzen derartiger Ratschläge 7.11
g]auueu, oder auch so lJaiv, <tnzunehmen, da:3s auch uur ein Denkender
auf den plumpen Schwindel eingeht, 'l'd.tsache ist jedenfalls, dass
die Nicht-Denkenden diese Ratschläge befolgeu, weil sie VOll den
geschUftlicben Erfolgen bestochen werdeli, die jene statt auf günstige
Konjunkturen vergangeller Zeiten höch::;L pfiffig auf ihre eigeue
SOliltltät 1md Sparsamkeit zurückführten.

Leider haben diese Braven aber üLerseben, dass sich inzwischen
auch 1111f:,ere Erde z\vanzig uud et!iche Male um die Sonne gedreht
hat, 'und dass die Zeiten vorüber sind, da deI' Kaufm,Mll ein Krämer
war. Heute ist - Gott sei Dank - die Zeit vorbei, in der
man auch nur (laran denken kanute, mit blasser Sparsal11keit in
kleinen u)Jd ldeinsten Dingen gros se Geschäfte zn machen. V or­
züglich gilt dies in grössel'en Fabrikbetrieben und im Baufach.

Im letzteren grade wird in Pnnkto Sparsamkeit uoch viel
und schwer gesüudigt, 80 dass es sich lohnen dürfte die Sache
einmal zu beleuchten. Dass cin8 ratiouelle Bauallsführullg nIcbt
.allein den Bau erheblich billiger herstellen kann, als ein Arbeiten
11acb Schema F, sondenl unter Umst.änden einzig 11nd allein die Er­
richtung des Bauwerks überhaupt ermöglicht, weiss Jeder, - dass
aber eine gute und gründliche Erledigl1ug dcr Vorarbeiten cines
Baues, c1(>r Zeichnungc11 1 Berechnungen und Anschläge noeh iu
'!,veit höherum Grade nützlich ist, das scheint nicht jedermann :t;u
wissen - sonst wäre es nnmöglich, dass so Viele zu ihrem eigenen
Sehaden und dem Anderer diese Tatsache Hicht berück iCihtigen.

Es ist durchaus nicht schwierig auf eine gegebene Baustelle
irgend ein Gebäude tecbnisch l'ichtig l wenigstens den Bestimmullg n
der Baupoli:leibehärde entsprechend zu projektieren, aber es 1st
eine aU':5serordenLliche Leistung, eine solcbe Aufgabe derart zu
lösen, dass keine Lösung, die eine bessere AusnÜtzung der Grund
fltiche, eine grössel'e Y'.laterialcl'sparnis oder eine leichtere Vermietnng
herbeiführt gefundell werden kann.
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Zwischen diesen beiden Extremen aber, dt::r r.m' grade noch
den primitivsten technischen Regeln entsprechenden ohne sonderliehes
Interesse fÜr den V ol'teii des Bauherrn gefertigten Zeichnung und
der in jeder Beziehnng besteu Lösung Ller gesteHten Aufgabe, sind
unendlich viele Zwischenstufen möglich und da:.> Projekt wird sich
nur mehr oder weniger dem einen oder dem andern Extrcme
nähern.

Zufolge det. vor gesagten Tat ache! dass es nämlich durch­
aus nicht schwierig ist eine Bauzeichnung oder eine statische Be­
rechnung anznfertigen, die baupolizeilich l'ichtig befunden wird,
babcn sich eine erkleckliche Anzahl Techniker damit begntigt, ihre
Ba.uprojekte mit dieser notwendigen Eigenschaft auszustatten, und
sOll:itigen Bedin ungen eincn minderen Einfluss auf die Gestaltung
des Projektes zu gesta.tten.

Ja j einige von dieseu 'l'echnikern gingen scgrtr weit. genug
ihre Pl'ojekte -uuter »Garantie der GenehU1ignng(  an?,n­
preiseu. Und sie elTeieben es wirklich damit, ihrer Konkurrenz
einige Dissen fortzuschl1appen, denn das PublikllUl ist tatsächlich
naiv genug zu glauben, dl1sS diese »Garantle der Genehmigung«
ein Vorzug der Zeichnung sei. Ahm' - das gerade Gegenteil ist
der Fall! - die Zeichnung, die kurzer HalHl genehmigt wird i::.t
in der Regel diejenige, die dH,s lnteresse des Banherrn am wenigsten
wahrnimmt l ist meist die  chlechteste Zeichnung, dl't es tausendmal
lei0hter ist dei' Behörde auf Kosten des Bauherrn jede gewtinsehte
Konzession zu nmchen, als nach jeder Richtung hill yorteitbaft zn
Lauen. Das geht [eilicb nicht aL ohne einige Reibung an den
Paragraphen der Bauverordnungen, die doch nun eillmal fÜr die
Allgemeinheit zugeschnitten sind und auf die spezielleu Yerhältnisse
jeder binzelnen Baustelle keine Rücksicht nehmen könuerL Die
Klal'heit der Proiekte die unter :> Garantie der Genehmiguuge ge­
fertlgt wurden, hernht al:>u blas allf deren Seichtigkeit.

Nun wl>lsen aber aie Techniker recht Q'ut, dass sie mit dem
genannten Köder anein llicht durchkommen \önncn, da der Kniff
'Viel zn einfach um nicht sofort von der Konkurrenz
ahmt zu werden. müs:-;en also noch etwas andcres
uoch einen weiteren» Vorteil«. Den haben f:ie in ihrem
rIonorarsatze, in der »Billigkeit<.< ihrer atuunterlagen. Und
Billigkeit ist eine Leimrnte anf die eben die eingaugs enyälmten
sp,lrsamen Leute gebeuI die eine Uechllung von 500 Mark fÜr den
ntwUl'f zu einem '" ohlllutnse elÜriisLet znriickweisen, \feil  ie
solchen » wo anders{{ vielleicht für 40 Mark bckommen können.
Es klingt an uud für sich nngIunhlich freilich, dass derartige
Preisullterschiede vorkommen sollen, wer aber die YerhäH.nisse kennt,
weiss solche Fälle zn besUttigel1.

Und die Zeichnung fÜr JO Mark wird gem'tl1 so
aIs die fUr 500 2\Iark, j,t meistens nocb yiel -wes­
halb also das Geld zum Ft'l1::;t.er hilHtus\Yerfen'  )'Sp<l.rs<1.wkeit IHnv.
- siehe oben - und :-;. YYer deu Pfennig - - ­



"Venn man abc1" bedenkt, dass durch einiges Überlegen der
Grundriss mit Leichtigkeit so gestaltet werdt:ll kann, dass pro
Stockwerk sagen wir um 20 Mark Miete jäh l' 1 ich mehl' heraus..
geholt werden können. was minimal einem höheren Gebiiudewel't
von 1500 Mark entspricht, ferner, dass durch ein8 rationeHe Ver­
legung und genRueste Berechnung VOll Trägern bequem einige
weitere hundert Mark gespart werden können, desgleichen an
sonstigem Matl'lrial, dass ,endlich eiu wirklich gut angelegtes Ge­
biiude sich weit leichter vermieten, als.o auch verkaufen lässt als
ein weniger gutes, dann wird man einsehen, dass die löb 1 iche
Tugend der Sparsamkeit es fertig gebracht Jmt, dass der Bauherr,
um bei 3Jngeführten Zahlen zu bJeibon, Etatt 460 Mark zu sparen
in Wil>k1ichkeit einige Tausend J\Jal'k zu viel bezahlt hat.

Das ist dann tJer Vorteil deI' »billigen<{ Arbeit, derselbe '{or­
teiJ, der dem Prinzipal daraus erwächst, dass er an SteUe tücbtjger
aber te1.1r81' Hilfskräfte billige und unfähige ansteHt. Das Resultat
wild sich immer bemerkbar machen.

Fries des Rathauses in landeshut.
'-eistehend bringen wir die Wiedergabe eiues Teiles des Frieses
an dem nenen von den Architekten Gaze und Böttcher
'I <) in Bres]au entworfenen Rathauses in Landesbut 1. SohL

Der Fries steUt die Belagerung der Stadt dnrch die Hussiten,
welche jedoch durch die tapferen Bewohner dm. Sta:dt abgescblagen
wurden dar. Der Fries ist ein "Verk des Bildhauers Sc b i P k e
in B res lau. Schlesische Geschichtsschreiber haben den ,Frauen
Landeshllts, die während der BeJagerung (1446) die von den Hussiten
durch Pechkränze in Br,ind gesetzten Strassen }öschten l zur Erinnerung
.::tn ihre Taten lJachfolgendes Poem gewidmet: Hussitas armis furi­
bundos mascnhl,e pubes. Feminens flammas sexns abegit aquis,Femineo
flammae (focus hoc accenditur aestu) Uonvcniunt generi, nec minus
arma viris. O tendit proprias armis pa.rs lltraque vires, Sed quae sit
potior viribu8, eclat amor. Oder deutsch etwa,: Die wütenden Hussiten
vertrieb mit , raffell die männliche Jugend, das weibliche Geschlecht
die Flammen mit Vl assel'. FÜ1' del' Frauen Geschlecht schickt sich
die Flamme (del. Herd \vird entzündet durch solche Glut) so wie für die
Männer die Waffe. In den Waffen zeigt jeder Teil seine eigentumlichen
Kräfte, welcber aber stärker an Kr<'tft sej, das zeige die Liebe nur an.

Das Treppenhaus.

Fries des R.athauses in Landeshut. Bildhauer Schipke Brcslau.

wird die Treppe im Hause für nichts anderes als ein
notwendigeR Übel angeseben, für einen Ranm, der leider
einmal vorhanden sein muss, aber keinerlei irgendwelche

Verzinsung bringt. Es ist jedoch Sache eines geschickten Archi­
tekten auch da  1'reppenh\1U8 so zu gestalten, dass es kein l1.utz­
loser Raum bleibt, sonue!'11 dass es die AnlagekostelI, die für seine
HersteJlnng aufgewendet wurden, entsprechenu realisiert.

Es ist eine durchaus falsche Ansicht, die Treppe als not­
wendigen Übelstand dees \Vohnhanses zu betrachten, im Gegenteil.
grdde das 1\eppenhaus ist wie kein anderer Raum geeignet dem
gab zen Gebäude einen Ausdruc:k der Solidität oder auch, wo es
angebracht ist der FJlegauz zu vedeihcn. Leider verwendet man
noch heute vie] zu viel Schmuck auf d]e Fa ade, während eine
Dekorierung im 11111crn des Hauses nicht nur küustlerisch richtiger,
sondern auch von wirtschltftl:chem Vorteil sein wUrde.

Den ersten Eindmck, den wir von der Bauart eines Hauses
empfangen, gewinnen wir im Tl'cppenhause; nicht etwa. aus der
Fayade, denn von dieser ist man die Vorspiegelung falscher rJ,1at­
sachen scbon so gewöhut, dass kein Jilensch mehl' darauf hereinfällt.
Hingegen zieht der Besucber - vorzUglich aber der "\Vohnung­
sucbende - von einem gediegenen 'rreppenbause sofort einen
Schlus.') auf die Bauart der anderen Räume des Hauses.

E::; ist vom architektonischen Standpunlde aus nur mit Be­
daur.rD zu konstati61'en, dlLSS die Baupolizeiverwaltungen im Interesse
der Feuel'slCherheit die: Herstellung hölzerner Treppen verboten
llnrl a.!s feuersichere 'l'l'eppen einzig die oisernen fl'reppen (ausser
Stein  llnd Beton-Konstt'uktionen) zulassen,

Für Landhäuser, Villen und kleinere Gebäude sollte die Holz­
treppe, \venn sie in genügender Stä1'ke und aus irnprügl1iertem
Holze ausgeführt i<;t, ohne Weitet.es zugela.ssen werden, da eine
eiserne 1\-eppe; wenll man nicht gerade zn den sehr teuern
schmiedeeiseruen zusammengesetzten Konstruktionen seine Zuflucht
uimmt. niemaLs harmonisch mit dem Mauerwerk zllsammenstimmt.
Wer übtig8J1s Gelegenheit bat, unsere netteren billigen Blecbtreppen

genau zn betrachten, ersieht gat" baJd, dass es mit der berühmten
Penersichelbeit nicht allzu weit her ist, ja, mall darf wohl be­
haupten, dass in vieJen Fällen eine solide eichene 1'reppe diesen
dünnen Bleohgestellen in bezug auf die J:1'cucl'sicherheit bedeutend
ti b er ist.

Es steht zu hoffen, dass die 'J1ecblÜk uns binnen Kurzem
einen Stoff bescheren wird, der jn wirklich zureichender Weise
durch Imprägnierung oden. Anstrich einen Schutz des Holzes gegen
diü Einwirkung des Fellers gewährleistet. Dann können für allß
FäJlo die Holztreppen als allen andeL"en Koustrnktionel1 überlegen
empfohlen werden.

Steintreppen - vorzüglich in öfftmtlicheu Gebäuden - sind,
wenn sie aus gutem Material bestehen, entschieden zn empfeh]en.
Bedingung ist jedoch, dass die Stufen nicht als Freiträger aus­
gebi]det sind, sondern mit ihrer vollen Unterlage oder doch auf
beiden Seiten aufliegen. FreitmgCl1de Steintrpppen sind nicht nur
die allel'crcfährlichsten bei !j'euerscrefahr, sondern sie wirken bei
der Vorstellung der l1ier im Stei material auftretenden Biegangs­
spannungen direkt beängstigend. Für Privatgebiiude sind Stein.
und Massivtreppen stets zu verwerfen, da sie niemals dem Gebände
den Charakter dc  1'rauJichen und Anheimelnden geben können,.
sondern kalt uud nuchtern wirken. Selbst die MonumentaHl'eppen
öffentlicher Gebände sollten entwedel. Belege von Teppichen oder
Linoleum ant den eigentlichen Gangstellen haben, oder wenigstens
durch das 8Jinhauen von FHichenmustcl"11 belebt werden.

Was das VerhRltnis und die Anordnung der Stufen anbetrifft,
so vermeide man grundsätzlich die Aufeinanderfolge von mehr als
höchstens 15 Stufen ohne einen Ruheplatz (Podest) anzuordnen.
Diesen wähle man möglichst gross und versehe ihn, was nicht
viel kostet nnd dem rrreppenhanse nnter Umständen grossen Wert
verleiht" mit kleinen, gut ausgebildeten Sitzbünken.

Dass die so beliebteu Klosettanlagen oder die Anbringung
der AusgU'i;sbecken auf den 'L'reppenpodesten unbcding  zu ver­
werfen sinJ, ist nach dem \Vas hier eingangs gesagt ist, wohl
selbstverständlich.

Genaue ßeachhtng verdient ein rjchtiges SteigungsverlHUtllis
der Stufen, das leidei,' noch immer zu wenig gewürdigt wird. E.:;.

1
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ist üblich das Verbiiltu-is von Auftritt und Steigung so zu be- I
messen, das 2 X Steigung + Auftritt = 63 wird, besser noch
ist die Formel von Warth M: Auftritt + 4/ 3 Steigung = 52,
demllacb Auftritt = 52 - 4/ 3 St{>;ignng. Dieses Verhältnis gilt
jedoch nur für gewöhnliche Wohnhaustreppen; Keller- und Boden­
trf'ppen, sowie Nebelltreppen könnel: höhere Steigung erhalten.
doch soll 20 cm sowohl für 8teigung, als auch für Auftritt nicht
überschritten wel"dEn. Flir besondere Fälle, nämlich da, wo die
Treppen in der Hauptsache von gleich gros8en Personen beDlÜ t
werden, beispielsweise Schulen kann man sich mit Vorteil einer
noch spezielleren Formel bedienen, nämlich: 21i3 Steigung + Auf.
tritt = Schrittlänge deI' für die Begehung der Troppe am
meisten in Fl'age kommenden Personen. Für jeden Fall achte
man jedoch Jarauf, dass das Steigungsverhältnis in den höheren
Stockwerken nicht ungünstiger wird, <th in den unteren! eher 8011
es günstiger werden,

AUljh bezüglich der Lallfbreite ist eine Sparsamkeit nicht am
Platze. Die baupolizeilieh geforderten :Masse sollten niemals unter­
scbl'itten werden, sondern besser etwas vergrössert werden. Aneh
berücksichtige man, dass die Masse die li'-"1hte Breite des benutz
bat'en Treppenlaufes bedeuten, also zwischen den Geliindern zu
nehmen slnrt.

Gewllndene Treppen, nehst kleinere Wendetungell sind wenig­
stens für Hanpttrcppen zu vermeiden, zum mindesten jedoch sei
die kleinste Stufenbreite noch 15 cm, Das ballpolizeilich ge
forderte .Ma s von 10 cm ist hier entschieden zn gering.

Geltinder und Handlauf sollen ebenfalls aus Holz bestehen,
wenn nicht besonders kunstvoll geschnÜedete Tra.ljen oder Gitter
angeordnet werden. Der Abstand der Traljen darf eine '¥ eite,
die das Durchfallen klei1l r Kinder verhindert nicht überscbreiten.
'Vem ein gekehlter Handlauf zu teuer ist, der sorge wenigstcns
dafUr, dass hinter der Handleiste genng Spielraum blcibt, um die
Finger der Hand ohne Rinderniss ausreichend dnrchfübren zu
können. Ans diesem Grunde vermeide man auch das direkte An­
schrauben der Halldlaufstangc an den Geländcrpfostcn, und fübre
den Handlauf in genügendem Abstande um den Pfosten herum.

Unscb5n und unpraktisch ist es auch die Handlaufstange mit
Knöpfen oder Kugeln zu besetzen, um das Herabrutschen yon Kindern
zu verbieten. Ein entsprechend profilierter Handlauf tut hier bessere
Dienste.

Man hLlln die Pfosten des Geländers ja auch ganz vermelden,
doch ist es ratsam sie ihrer dekorativen Wirkung wegen zu be­
lassen. Sie können a1Il ober8n Podest. mit Vorteil als Träger der
Beleuchtungskörper verwend.et werden, müssen dann aber flntspl'echend
ausgehildete Lampen erhalten. Von guter Wirkung ist es auch,
am Zwiscbenpodest Pfosten mit Pflanzen. odcr SkuJpturenschmnck
anzubrJngen, BeS01Jders reich dürfte der unterste Pfusten aus.
gebildet werden, welcher mit Vorteil als Figm' oder Kandelaber
konstruiert wird. Natürlich darf hierzu nur echtes Material ver..
wendet, und nicht etwa deI' Reichtum durch Surrogat vorgespiegelt
wel'deu.

Die Beleuchtung des Treppenbauses durch Tageslicht sei aus­
reichend heU, aber trotzdem gedämpft. Bunte Fenster mit, welln
auch noch so einfacher Malerei in gut abgestimmten Farben sind
deshalb angebracht, 'N enig empfeblenswert ist eine Beleuchtung
des Treppenhauses durch Oberlicht, wenn dasselbe nicht ausreichend
grass ist. Die beÜ:pielweise in Breslau baupolizeilieb vorgeschriebene
Grössc yon 4!00 qm genügt für eine gute Bel€llchtung der unteren
Treppenläufe noch keineswegs. Der besseren Beleuchtung wegen
wählt man die Farbe deI' 'l'reppenbauswilnde möglichst hell unter
Vermeidung jedoch von direkt weisser Farbe. Ein durchgehelJ(ler
ÖIs-ockel ist für jedes Treppenhaus unbedingt zu verlangen, besser
ist natürlich eine Verkleidung mit Linoleum, IJinkrusta oder Holz,
wo die Mittel es erJaubell, anch wohl von geschliffenem Stein.

Bezüglich der MaJerei sei orwähnt, dass darin grade bei
Treppenhäusern des Guten oft zu viel getan wird. BiJderschml1ck
an der ¥land soll grosszügig in matten }<'a.rben angebmcht werden.
Die gemalten obligaten BJumenbouquets sind widersinnig, desgleichen

Man srbilt9 in jodfJm bssssr90 Res/aurai7! und Ca/li die ..Ostdeutschs Bau Z8itungH; disseJbs wird an judem Ort in bfJschränkioP Anzahl
zu er/eich/orlon 8ezugsbsdingunasn abgogeben.
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auch die stereotypen, meist herzlich schlecht gemalteu Landscbafts­
bilder. Wenn eine gute lIalerei zu teuer wird, w vermeide man
sie oder ersetze sie durch einfacbe Ornamente und Linieneinfassuug.

Die Ventilation elues TJ'eppenhauses ist ebenfal18 von Be­
deutung. Bedingung ist zunächst, dass das Treppenhaus von dem
Keller dun!,;tdicbt abgeschlossen ist.

Die übliebe, baupolizeilich jlli Feuersicherheitsinteresse ge­
forderte Anbriugung von Rauchklappen im TreppenoberIicbt ist
gerade im Interesse der Fencrsir;herheit keineswegs zu empfehlen,
da infolge diesel' Klappen das Treppenhaus geradezu als Rauch­
kanal wirkt und den Rauch erst recht cln augt. Besser dürfte
es bier sein die oberen l!'lügel eines jeden Treppenhansfellster durch
eine zwangsläufige Verbind-ang so einzurichten, dass sie gieichzeitig
von jedem Stockwerk aus geöffnet werden können.

'rVo irgend für spätere Zeiten die Anlage eines An6mges
(Fahrstuhles) in Prage kommen k5nnte, ist es ratsam bei der
Projektierung des Treppenha115es hierauf Bedacht zn nehmen und
einen entsprechenden Raum für die Einrichtung freizulassen.

Zeichnung und Schrift.

.ie st,ädti cbe Ban olizeiverwaltung zn BrüstBn sicbt sich gc­
n5tIgt 1.)1 »Gemellldeblatt« nachstehenden Erlass vom 27. No­
vember 1901, zn wiederholen:

Beschaffenheit der Eingaben lind Zeichnungen an die
Ball polizei ver waltu ng.

Auf Grund der Bestiillmung im letzten Ab:::atze des   2 der
Baupolizeiordnnng VOll 5. Dezember 1892 wird hiermit folgendrs
vorgeschrieben:

1. Alle an die stadtisl be ßanpolizeiverwaltllng zu richtenden
Eingaben sind auf holzfreies Papier in Reicbsformat (21/33 cm),
und zwar auf ganze Bogen so zn schreiben, dass mit dem Scbrift­
;m.tze auf der ersten, halb gebrochenen Seite begollllen wird.

Die linke Spalte darf nur die kur:t.e Bezeichnung der An­
gelegenheit, der AnlageIl sowie die Adresse enthalten, während tlie
rechte Seite für dcn Text bestimmt ist. Die übrigen drei Seiten
des Bogens können von beschrieben werdelJ.

2. Die Ballzclcbnungen mUssen ein} zwei oder dreimal 33 cm
bach und ein. zwei, drei l vier oder fünfmal 21 em breit und in
Feldern von 33 cm Hobe und 21 Cill Breite so gebrocben sein,
dass das untere Feld mit der Schauseite zu oberst liegt.

Dieses Feld muss in seinem untel'f':ten Viertel zur Aufnahme
der Prüfungs- und Genehmigungsvermerke frei bleibeIl lind in der
unmittelbar darüber Lefindlichen Fläche von et...ya 8 cm H5he die
Bezeichnung des Baugrunt1stticks, des Bauwerks, der Zeichnung
(Grundris  des Kellers llSW.) in ei n fache n cl en tl ich e TI Buch­
staben, sowie die Unterschrift des Bauherrn und des BauJeiters
enthalten,

Vorstehende, im Gemeindeblatte fÜr 1 gOI Slüuk 9 ver­
öffentlichten Vorschriften v.'erden lliermit in ErillneruIJg gebracbt.

Die Aufschriften det. bei \lns eingehenden Bauzeichnungen
besteben in "i len Fällen aus verschnörkelten, k:tum zu entziffern.
den Buchstaben,

Zeichnungen mit dorartigcll Aufschriften werden in Zukunft
zurückgewiesen werden.

Breslau, den 8. Mai 1905.

'ViI' verweisen gleichzeitig hierbei ant den IJeibrtikel in
Nr. 6 (21. Januar 1905) der O. B,.Z. »Znr Ästhetik der Ban­vorlagen«. -k-.



Streikbewegungen,

Bresla 1.1. Am 15, d. jI. wurde in einer VersammlLmg der
Dach- und Schieferdeckenneister, Klempnenneister usw. einstimmig
die Gründung eines Arbeitgeberverbandes für dal:! BeJachnngs­
gewerbe beschlossen. - Der Streik der Dachdecker ist be endet.
- Eine Loh l 1beweg1lug im Schmiedegewerbe ist in nächster Zeit
zu enya,rten. - Z 0 P pot. Die Maurer- und Zimmergesellen,
sowie die Hilfsal,beher legten hier und in 01 i v a teilweise dia
Arbeit nieder. - Brieg. Etwa 180 lVlanr81'gescllen bei 7 Arbcit
gebl'H'U sind in den Ausstand getreten. - Ti 1 s i t Die )Ialer­
und Maurercr8selleu wollen in lld.chster Zeit mit erhöhten Forde­
runoeu an ihre Arbeitaeber herantreten. - W res ehe TI. Die
org:nisiel'ten l\Iaurtn' s ld wegen Loundifferenzen und Ar1eitszeit­
verkÜl'i';Ul1g in den Ausstana getreten. - Ketzin bei Rathenow.
In dcn 111 eisten Ziegeleien \vurdc die Arbeit wegen Lohndifferenzen
nieJcrgeJcgt, - Posen. Die KlempneI'gehilfen sämtlicher Orga.
nisationell sind il1 den Ausstand getreten.

Handelsteil.
Firmenregister.

S ü h w c i cl n i tz. K el1 ell1getragen: Dampfziegelei und Dachstein­
fahrik Texas G. m b H III Schweidnitz. Stammkapital
60000 M. Geschäftsführer lfam'er- und Zimmermeister Hugo
WaJter in S<tarau.

Gör I i t z. Schlesische Dachfalzziegel- und Chamottenfabrik Aktien­
gesellschaft vorm. A. Dannenberg, Kodersdorf. Nach dem
Beschlusse der Gelleralvel's::J.,mmlung von 26. Apl'il 1905 soll
das GJ'lludkapital um 375000 1f. durch Zu,ammenlcgung der
Aktien im Yerhältnis von 2 zu 1 herabgesetzt werden.

K ö r 1 i n, Per antc. Neu eingetragen: Zementindustl'iewerke Franz
Roock G. m. h. H. Stammkapital 150 000  L Geschäfts­
fÜhrer Franz Rooek, dessen Stellvertreter Heinrich Roock in
Körliu.

Konkurse.
Rati bor. 'l1ischlermeisier Franz Wewerka.
Königsberg 1. Pr. 1'apet.etlhcindler OUO Engelmann,
Mit t. el hufe n, KÖl1igsherg i. Pr. Bauunternehmer Eugen Ko.

schinsky,
Sam t er. Das KonlHll'sverfahl'en liber das Vermögen des Maurera

und Zimmermeisters Kasimir Pokorzynski zu Samtel' ist auf­
gehohen.

Ausgeschriebene behördliche Stellen. 0 bor lJ i k ­
Ho gas e n 1 Regierungsbaumeist.er Gi:llitzel': r\ rcl1itek t; für Back­
steinbau. - S t e t ti n, Lal1dbauilJspektor Otte: Architekt für
Rena.issance. - Sc b 11 e i rl e m ü h 1, Kreisbl1uinspektol' Ha.bn:
Techniker für Ko:>tcnanschlag und Entwurf auf 6- 8 '\Vochen.­
K ö n j g s b e l' g i. P 1'., KgL :gi enbablldirekt.iot1: rrechniker Jür
Bahnhofs11mbau und desgl. fUl' Hl'ückcnban. - PIe S S I KgL Baurat
Posern : Techniker oder Architekt Ifi.. 3 )'louate (Entwnrf und
Anschlag). - Co 1 L b \I s, Kreisballinspektioll: Bautechniker für
L'd.ndkirche ([ arock) auf 1 .Jahr. - Kattowitt, Btadtbamllnt:
Mehrcre 'l'iefbautechuiker. - Bl'es] <tu, Landesnauptmann Fl'ei­
hen v Hjehthof(,ll: Mehrere rJ'echuiker für .F'lllssl'cgulierung_ _
S tr 11.   U U l' g Ir\' pI., Kl'eisballinspektion: 1'cchnikel' fUr Gotik.

RechtsschutzsteIle rür das Baugewerhe. Eine Recbts­
schutzstel!e für das Hil.ugeweJ'be, welche die in der täglichen
Praxis anhaUenden Hechbti'agen beantwortet und oiner eingehcnden
Begutachtung unterzieht, erweist gien seit langem als ein not­
wendiges Bedürfnis. Nirgends gibt es mehr Anlltss zu Streit.ig­
keiten und rechtlichen Ausgleiehungen, als gerade im Ba 11­

ge wer b e, wo nacbbarliche und öffentliche Interos&en ein0 Holle I
spielen und mi  den die In_tel'essenCi r"Vertrag8tejle ZUSamfl1/;'l1
lauten. Dr. JUl'. KaI'! öc 11 ,1, 8 tcrs RechtsschutzsteIle
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für das Baugewerbe in München (Maximilianstrasse 29) lHlter­
zieht alle jene im Baugewerbe in der täglichen Praxis anftauchenden
rechtlichen Fragen eiuer sorgfältigen Prüfung und Spezialbegut­
achtung. DieseIhe erteilt wgleich entsprechende Verhaltungsmassregeln
darüber, wie sich der Bauunternehmer, -bangewerblich Angestellte,
B<tu-Illteresscnten nsw. im eiutclnen Falle zu becehmen blibell, um
mit Dritten oder den Gesetzen nicbt in Konflikt zu kommen, ob
die Beharrung auf dem eingenommenen Standpnnkt rätlich ou.er
anssichtsvoll erscheint, oder ob sich ei no gütliche Al1sgleicbung des
strittiael1 oder zweite1haften Rechtsfalles empfir.blt und wie diese
am be ten zu bewerkstelligen ist. Den Abonnenten nnserer Zeitung
hat Herr Dr, Behaafer seine RechtsschuttsteIle bereitwiIligst zur
Benlltz lng zur Verfjjgung gestellt und verfehlen wir nicht  1l1sore
Leser darauf hinzuwei en. .Jedr briefliche Anfrage findet ihre Er.
ledigung durch ausführliche briefliche BegntachttUJg binnen drei
Tagen.

FÜr ein grösseres Betonbaugeschäft wird ein jUngerer im
Hochbau erfahrener

echniker gewandteF
Zeichnerr-­

znm Antritt per l. Jnni gesucht. Off. mit Lebenslauf und Ge­
haltsamprüchell unter H. 301, Expd. d. Ztg erbeten.

t Holzdrecl1slerei
mit elektrischem Antrieb (Treppengeländerbau)

sofort zu verkaufen.
Zu erfahren unter H. 302 Expd. d. Ztg.

Gm"ÖSSCJI"ClIl Posten
massive und fournierte

Parkett   Tafeln
-­-­-­

billig zu verkaufen.
Aufntgen unter H. 303 an die Expd. d. Ztg. erbeten.

Ohe..scl....esiseJloe
Bau.- UO(II I.didcj"ungs'- (';:'cscUschaU

technischer An!a[en und Bedarfsartikel

Th. Wolf & Co., Beuthen O.-S.
Inhaber: Vogel &' I\achet

lI/'lIF" Spezialität: BI i t z abI e j t e ra nl a gen. '<iiiIi!

Gehr. Huber, Braslan' n
Fabrik: lIosen/haI b. BresIau Comptolr: lIeudortstram 63

Betonbauten aller Art
Eisenarmierte Beton = Constructionen

Massive Decken und. =Diicher
Koenen'sehe Voutendeeke - Kleine'sehe Decke

Trägerlose Gitterbalkendeckf': "System VisiuUni"
Cement g Röhren

Treppenstufen aus Cement und T.errazzo
o e1'r.l.en t Hohldislen Xunststei::l...Orna.:r:aen te

PF' lF..ssboflen:fUesen alle.' A.,t
Wandbekleidungsplatten. Pa. POl'tland-Cement. Gips.

V"ranlwortl.: Pau! Sfcirt!le, Breslau J.
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20. !\'lai 1905.uten h eis

I,d, Nr. 6nthält nur ne", AdreSS6n. Hinzugekommene Neu- und Umbauten. (Nachdm' ",b,"n.)Bau Bauherr Ausführender

- Posenerstrasse 28, Neubau
Eck Etagenhaus

- Schmiedebrücke 2, Umbau
des Parterre zum Automaten,
Restaurant

- Tchepinerstrasse 12, Neubau I beg.ßäckerei i
- Wäldchetl 20, Neubau Wohn, Proj.

und Geschäftshaus nebst
Brennerei

- Wildestrasse 12, Neubau Proj. l\cssner, Fleischermstr. u. Haus
Wohnhaus und Stallung besitzer, ßärenstrasse 9

- Zehnerstrasse neben Eckhaus Proj. I MüHer, Matermeister, Neudorf

Langegasse I strasse 4Cosel b. Breslau, Erweiterungs, Proj. Cäsar WoHheims \Verft und
bauten der \VerftanJage' Rhederei, daselbst

Leerbeutel bei Brcslau, Neubau Rohb. Joh Kopp, I\.:tufmann, Breslau,Villa Margarethenstrasssc 19
Oswitz 35 a bei Breslau, Nell  imßau Kar! Makowski, daselbst

bau I\onfiturenfabrik Ißismarckhütte,Siemensstrassc, Proj. Oberseht. Terrain- und Holzver
Neubau zwei Etagenhäuser wertungs-Akticngesel1sehaft,

Kattowitz
Proj. B. Kal1mann 2:; Sohn, Besitzer,

l\attowitz, Teichstrasse
beg. fit7.ek, Eigentümer, daselhst

Breslau, Alsenstrasse 78/82,
Neubau drei Etagenvorder  u.

g&Hinterhäuser J
- Bärenstrasse 23, Neubau

Eck EtageJ1haus
- Höfchenstrasse 78, Umbau

im Parterre
- Oelsnerstrasse 13  Neubau

Bäckerei

- Königshiitterstrasse 27/29,
Neubau zwei Wohnhäuser

- Konigshütterstrasse 3, Neu­
bau 'Wohnhaus

Domb 0...5., Kattowitzer­
strasse 13/17, Neubau drei
\Vohnhiiuser

Griinberg i. SchI., Niederstr. 38,
Neub. I::tagenhaus mit Läden

- Bismarckstrasse 7/8, Neubau
einer Spinnerei

Lansitz bei Grünberg i. SchL,
Neubau Tanzsaal

Kattowitz, Erweiterungsbau der
Dampfbrauerei

- Göthestrasse (Verlängerung)1
Neubau Etagen11aus

- Gustav freytagstrasse, Neu
bau Wohnhaus

- Grl1ndmannstrasse 38, Umbau
Geschäftshaus

beg. Reich, l\a.ufmann  Alsenstr. 65

beg. Richard Schubert, l\aufmann l
Gottesberg 1. SchI.

Proj, H. Jacobowit7., daselbst

beg. l\upke, Hausbesitzer, Zobten
strasse 28

Th. l\ei1  Maurermeister,
Hildebrandtstrasse 18

Löwer.Langcr, Baugeschäft
Berliner Chaussee 127 '

Kar! Sittenfeld, Architekt,
Antonienstrasse 30

H. Hübner, Maurenn., Lehm
.damm 7, Jung  Ofenbaum.,
Striegauerplatz 12

[. Kipke, Maurerm::ister,
fürstenstrasse 83

E. francke, Ballgeschäft,
Klctschkallstrassc 20

ArH, Maurermeister, Rhediger
strasse 15

W. falkenhayn, Baugeschäft,
Viktoriastrasse 66

Noch nicht vergeben

Th. Keil, Maurermeister,
Hildebrandtstrassc 18

Löwer-Langer, ßaugeschäft,
Berliner Chaussee 127

Paul Handke  l\'laurermeister,
Vorwerksstrasse 44

Tschisehke, Bauunternehm.,
Oswitz 27 b

Noeh nicht vergeben

Noch nielli vergeben

Wieczorek, Bauunternehmer,
I KönigshÜtte
I Derselbe

Derselbe

Karl Larenz, 1\'1aurermeister,
dasclbst

Karl Larenz, Maurermeister,
Grünberg i. SehJ.

In eigener Regie

Vergeben

Derselbe

Noch nicht vergeben

Filiale BresJau, Kaiser-Wilhehnstr. 9

(Ingenieur Bureau Oleiwitz, Oörlitz, G:logau.).

t Ges.

Rollb. w. Kosehmieder, Stuckateur,
Viktoriastrasse 27

Proj. C. Dietrichsehe Erben, dase1bst

Ii. Kursawe j Bäckermeiser,
daselbst

Johannes Götz, Kaufmann,
WJlhclmsufer i 11

beg. H. Reginek, Bauunternehmer,
daselbst

Centralheizungs , Lüftlll1gS  ll. Trockenanlagen

Proj. Gusta\f Ransch, Gr. Bergstr. 20

Pro). Sehles. Tuchtabrik, I\. WOlft,
A.-G., daselbst

imBau ernst Räbiger, Gasthofbesitzer,
daselbst

beg. Julius Kuznitzld, \ViJhelmsplatz 3

Proj. G. Schalscha, Wilhelmsplatz 2

Proj. H. Olbrich, Baugeschiift, Zalcl1ze

Praj. ['ranz Scharff, EigentJimcr  das.

Gebr. K

für Villen, Wohnhäuser, Schulen, Kirchen t Kranken häuser, fabriken etc.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittings ete.
zu billigsten Preisen.

Anschläge jederzeit bereitwilligst.

rsieger5dorfe
'Verblendet, FormUeine, glafierte

51eine 1 TerrakoHen,
Sedadmngs.maleriafien elo.

lDe!sse Glasuren auf
lDeissern 5cbernen.

I Vertreter:PauI Göbe, BresIau
neue Tauen!;ienfir. 1-8.

Te!ePhOD24Q1.­
Jlugust 'WicSnel'

BedaulIJl'igs- 11.

Rsphaltierungs - Gesmält
Biluklempnel'ei

Comptolr:Breslau, Bärenstr. 7
Teiephon 3212

Fabrik:
KI Gandau 70 n. d. Pilsnitzel'.PunnSseij

empfiel,lt sich
zur Ausführung sämtlicher

Dachdecker-, Klempner- u.
Asphalt-Arbeiten

b'iiangibh(ig"narantiBu.günst.nBdinn un g 6n .

Breslau I, Stadltheater gradeüber.
'{'tJ]el']lOJl {Si!! Filiale: Kattowilz.

Teichert &; Sohn
Liegnitz

besteht seit 1845
.\altesten.led,8paz..Fabr.8eblesimliir
Moderne Sägegatt! !. u.
Holzbearb.- Masc h inell.

TiiühlmirnasthiDen

Maschinen
fllr diB Bürst6n' lI,d
BDrstenbülz"fabrlkat.

I a. Referenzen.

Kalaloge grafi.  . franko.- ­
til'igch nde Beguiatntung

von Rechtsfragen im Baugewerbe
erteilt die Rechtsschutzstelle

ftir das Baugewerbe von
Dr. jnr. Kar! Schaefer, b'lÜnchcl1

(J"laximilianstrasse  9).
,"-:0) ;f ' 1R%:k%;. \ ;';cW '%:t-  ?k>tifF

Wir hitten unsere [esel' hei Benutzung des Anzeigenteils auf unser Blatt Bezug zu nehmen.



Hau B auherr AllsfilII rend r

Pro;. I J. Macinga  Stellenbesitzer, Prinz ,I Noch nicht vergeben

Heinriehstrassc I
beg. l\uramt, daselbst I Dr. Aronade .& Goldstein,

, I Meisterstras!'>c 9Proj. Julius Wittner, Holzgeschäft, Noeh nicht vergeben
, Mül11strasse 22 IProj. H. Sowa, Stellen besitzer, daselbst Noch I)icht vergeben

Proj. Hugo Morezineh:, HoJzgesehätt
u. BaumateriaJien, Holtze
strasse 22

I Proj. Jlugo Morezinek j I-Iolzgeschäft
u. ßallrnaterialien, J-Ioltze­
strasse 22

Proj. I\och, pcns. GcrichtsvoJlzichcr j
Jollannisstrasse 7

Proj. Richard Czichon j Grundmann­
strasse 26

beg. überseh!. Terrain- und Holzver  Wüstelhube, lVlaurermeister,

I wertungs A.-G., daselbst Girndtstrasse

Proj. Oberseht Terrain  und HoJzver  WÜstelhube j Maurermeister,
wertungs A.-G'j dase\bst Girndtstrasse

Proj. Jaunieh, ßaugeschäft, daseJbst Derselbe

Proj. I überseh!. Terrain- und Iio!zver-I Noch nicht vergebenwcriungs-A.-G' j clasclbsi
Proj. J\'lanfried Goldstein j dasclhst Derselbe

Kattowitz, Heinze!strasse,
Neubau Wohnhaus

- Heinzelstr. (Verläng. östl. S.),
Neubau zwei Wohnhäuser

-- VerJängerte Holtejstrasse,
Neubau zwei Wohnhäuser

VerJängerte Holteistrasse j
Neubau Wohnhaus

- Kronprinzenstrasse 11il3 j
Neubau zwei Etagenhäuser

- Kronprinzenstrasse j Neubau
Hinterhaus

- NikolaisLrasse (Verlängerung)1
Neubau- Wohnhaus

SchÜtzcnsir. 1, Ecke Kron­
prfnzenstr. j Neub. \Vohnhaus

- Moltkestrasse nehen 1 lein­
bahn verwaltung, Neubau zwei
Etagenhäuser

- Beatestrasse 50 j Neubau
Wohnhaus

--- Beatesirasse 59, Neubau
Wohnhaus

- Beatestrassc 45, Neubau
Wohn]laus

- Beatestrasse 51, Neubau
Wohnhaus

Rönigs!1ütte O..S., Löbestr, 1 j
Neubau Wohnhaus

- Löbestrasse 3/7j Neubau
drei Wohnhäuser

- Raczckstrasse, Neubau zwei
Wohnhäuser

- Ziegelstrasse, Neubau vier
Wohnhäuser

, -- Seydlitzstrasse, Neubau zwei
W ohnhiiuser

-- Redenstrasse 1, l':euhau
Wohnhaus

- Girndtstr aSse 12, Neubau
\/\/ohnhaus

- Girndtstrasse 17, Neubau
\Vohnhau,<:;

- Girndtstrasse 15, Neubau
Wohnhaus

KotzenZtu, Kr. LÜt'en j UI11- und beg.
I::rweiterungsbauten in der
l\ilarienhlitte

-- I::rrichtung  iner Arbeiter­
Kolonie

- Bahnhofstrasse, Neubau
\Vofmhaus

- Seydlitzstrasse, Neubau z\\ i Proj.
Wohnhäuser

Knurow O. S., Rau eines förder- Proj.
gerüst auf SchacJll j

Laband bei Gleiwit7, Verschied. beg. u.
Neu- u. Umbauten d. Nicl(el- Proj.

walzwerkes, sowie Badeanstalt I

fiir Beamte und Arbeiter
Neuguth J I\r. Guhrau, J'ieubau beg.

ßrcJ1ncrei

Proj. A. Nytz, I::i.!:!entümer j Kron­
prinzenstrasse 17

A. Nytz, J:igcntürner, Kron­
prinzcnstrassc 17

HeInrich Je!ineJ" StelJenbes. u.
Kaufmann, Niko!aistrasse 49

Heinrich Jelinek, Stel1enbes. u.
I\aufmann, Nikolaistrasse 49

Robert Zimmermann j Berlin,
Verw.: ßeatestrasse 26

Noch nicht verg-eben

J. J\utz l Maurcrmcister,
Schillerstrasse 19

Noch nicht vergeben

i Noch nicht vergeben

I Noch nicht vergeben
1 Noeh nicht vergeben

I

I Noch nicht vergeben
I

1 Noch nicht verg'üben
! Noch nicht vergeben

Smicre!'j Raugeschäft)
Charmw O.-S.

Derselbe

Paul Ueberreiter j Bauunter­
nehmer, Girndtstr. 12

Derselbe

I J. Danzmann j Maurermeister.
daselbst

H. DanzJ11ann, Maurermeister j
clascIbst

Manegold j Maurcrmcister,
daselbst

Noch nicht vergebenüberseh1. Terrajn  und HoJzver
, wertungs-A.-G., dase!bst

VeJ;s  I{  g d. Steinkohlengrube, 1 Noch nicht vergeben

Verwaltung d. Nickelwalzwerkes j I Nur teilweise vergeben

daselbst

Baron v. Miiffling, daselbst H. Danzmann, J'-'laurermeister,
Kotzenau

beg.

Prof.

Proj.

Proj.

beg­ Langer j EigentÜmer, Chorzow
I O.-S.

I Pau) Ueberreiter, BatlLInternehm.,

daselbst
Beinert l Eigentiimer l dase]bst

I-lilla j ßauunternehmcI, daselbst

Bresl. AspbaIt-ComptoirR. Stiller
Tol."'" Elreitestr.15 TI!. 11.,
empfiehit sich zur AusfÜhrung vOnAsphalt- und
fIiesenarbeiten

feder Art.
Vertretung und Lager

der rühmlichst bekannten
Mettlacher Platten.

Ae Gottwald
Breslau

:I 'Wäldchen  :I
GaSa, Wassera,
Kanalisa tions­

und

Brnnnenbanten.
Ausilihrung

aller Reparaturen
auch im Abonnement&

Bantis
Dampfsägewerk und

Ho Izbearbeitungsfabrik

Gustav OIlendortf
Neue Tauentzfenstr. 20

Telephon Nr. 477.

JF. HotlmallD
IIlhaber:

Ricl1ard Hof!i11ann U. Otto Spreu
BRESLAU X

SehiesswepdeI'st1'3SSe 18
Fel'USl)l'cc1wl' 9789.

Abbruchs a Geschäft
Ein- und Verlmufs. Geschäft

von
ßaumatcrialicn.
SPEZIAl.ITÄT:

Übernahme sämtl. Baulicl1keiten
zum Abbrnch.

I Inhabm' deJ' (Jl'o.<;s€n (Joldenen I[-'rens.<;. Staats-  I eda,illeo

beg.

be .

beg.

Eisenhüttenwerk Maricnhüttc
bei Kotzenau A-G.

Proj. Eisenhüttenwerk Marienhütte
bei Kotzenau A.-G.

beg. Morschner, Handelsfrau, daselbst

M. G. SCHOTT, Eisenwerk, Breslau
liefert

EisenkonstruktioneIl (. aUe Zwecke
mit und ohne Wellblecheindeckung

Facluwel o B'gcbiitu:l,.. Dä..Iner, S..iicJiCII 9 '!r)"e!}I)elill, rl'o-tOe"
t....cnstel", Zä;IIIID.C  GUIUe.", VeralulclU. unHl Ge,vä(.hslt iuscDo,... Oberlichte.
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ßan

Oher...Gläsersdorf, Neubau:um­
fangreiche Wirtschaftsgebäude

J\olysIowitz, Umbau d. Gomo]ka,
hauses

Posen, Karlstrassc 176, Neubau
Vlo hnhaus

- Friedenstrasse, Neubau
Doppelhaus

- Kronprinzenstrasse 51, Sta1l­
neubau

- St. Lazarus 10/12, Neubau
Leichenhalle u. Wohnhaus für
friedhofswärter

- Posadowskystr. 26, Neubau
Bäckerei u. Selterwasscrfabrik

- Zentralstrasse 2, Neubau
Wohnhaus

- Neue Ritterstrasse 584, Neu,
bau Wohnhaus

.- HohenzcHernstrasse, Neubau
StaJ1gebäude

- Grenzstrasse 512, Neubau
Wohnhaus

-" SchJossstrasse 5, Laden­
umbau

- HelImannstrasse l Neubau
Wohnhaus

R.uda O...S., Netlbau Konsum­
warenlager

- Neubau Dampfziegelei

Schwientochlowitz, Berg\Verk
strasse, Neubau Geschäftshaus

-- Rav.'abachstrasse 1, Neubau\V Oh11h3US '
Tichau O. S., Bau eines \;Yohn

und Geschäftshauses
Elbillg, Lang-e Niederstr. 15/16\

Neubau Wohnhaus
- Talstrasse 10 b, Neuhau

Wohnhaus
-- Hospitalstrasse 4, Neubau

massiver \;Y agenschuppen
- Talstrasse 1011., 'Neubau

Wohnhaus
«:önigsberg i. Pr., Vorderross,

garten 49, Umbau d. Sitzun,gs,
saa1es

- Vorderrossgarten43,144, Laden,
umbau

- Bahnstrasse 55, Neubau ViJ]a
und familien haus für die Leute
der Brotfabrik
Münzstrasse 20/21\ Laden,

umbau
- Tragheimer l\irchenplatz i,

Umbau der .Kirche
- Bahnhofstrasse 28, Neubau

vvohnhaus mit ßureauräumen I .
- Schanzen strasse J2, Neubau

Wohnhaus

'Bau]lI: rr

beg. I Graf BaJlestrem, daselbst
Proj. Magistrat) daselbst

fund. Roman Koiler l Hausbesitzer,
Iledwigstrasse 4­

Proj. E. NickIaus) Hausbesitzer,
friedenstrasse 1

Proj. 1 1 . DcierJing, Restaurateur, das.
beg. : Kirchenvorstand der Herz.Jesu

Kirchengemeinde

Ausführender

H. Danzmann, J"IaurermeisterKotzenau '
Noch nicht vergeben

J. Berkowski, Bauunternehm.,
feldstrasse 5

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

. Vergeben

BiHigste B z!lgsqnelle
fur

Yerblend-Steine!
Dach-Steine!

Decken-Steine!
Radial-Steine L

Chamotte-Steine!
Klinker-S teine!
Ton-Röhren!

Zement-Röhren!
Zement-Dielen!

PortJand-Zemente!
Ban-Kalke!
Gips-Dielen!

Rohr-Gewebe!
Strassen-Sinkkasten!

Zwisehenwan ,I-Platten!
Yieh-Tl'öge!

"Hercula"- Farbe!

Robert Kirchner,  örlifz
Bauma ferial .-Grossh dl g.

Gipsdielen

beg. Val. Cichowlas, Gr. Gerberstr.51 A. Walter, Bauunternehmer,
Moltkestrasse 11/13

In eigener Regie .im Bau Fr. Thon, Ma1ermeister, Zentral,
strasse 2

Rohb. R. J\1.öndelski, Baumeister,
Bülowstrasse 6

beg. P. Lindncr, Architekt, Neue
Gartenstrasse 48

Jos. Sobkowiak, Kaufmann,
St. La7arus

St, Slawski, daselbst

Derselbe

Derselbe

, beg.
i

I beg.
Proj.

I In eigener Regie

I L rrankiewicz, Baumeister,Bernhardinerplatz 1

M. Plenzler, Hellmannstr. 13 I Noch nicht vergeben
Proj. GräfI. BallestremscheVerwaltung,: Noch nicht vergeben

daselbst

Proj. I Gev     f al i   i  ld   lbst
beg. L. Gab,iel, Maurermeister, das. Derselbe

Noch nicht vergeben

. beg. Mo1kerei, dase!bst V. Nixdorf, Baugeschäft,
Langesirasse

Proj. Schiftan, l\aufmann, dase1bst B. Lindner, Baumeister,
Nikolai O.-S.

beg. RudoIf Wiebe, Kaufmann, Lange loh. Blietschen, Nlaurermstr.Niederstrasse 70 Sonnenstrasse 76 '
beg. Kar! Srnolkowski, Polizei sergeant, Heim. r-Jartmann, J\'laurerm.,Tals trasse 1 Aeuss. MühJendamm 58
beg. EJb!nger Strassenbahngesel1sch., HeJling, ZimmermeisLer,

Direktor E. Ulfert, daselbst Wallstrasse 8
fund. Karl Grütz, Bauunternehmer, Derselbe

Ldstrasse 9 a
Proj, Polytechnisch. LI. Gewerbeverein, Noch nicht vergeben

daselbst

Proj. StÜrtz, I\aufmann, daselbst Noch nicht vergeben

Proj. Ostdeutsche Brotfabrik, In eigener Regie
Dietrich & C ., Bahnstrasse 57

Proj. August Honig, ßaugeschäft Derselbe
Schlel1senstrasse 5

Proj. Tragheimer Kirchengemeinde, Noch nicht vergeben
daselbst

Proj. Sto1zenbach, Rentier. Tragheimer Joh. 11ichaluwski, Architekt,I\irchenstrasse 68 Rossgärter Markt 7 j8
Proj. Stolzenbach, Rentier, Tragheirner I loh. Michalo\\'ski, Architekt,I\ircbenstrasse 68 ' Ross ärter Markt 7,:8

e
Patent "KUcken"

nach Vorschrift der

Rau=l'oiizeiFeuerwehr
I. '1' . '"I Vers. = OeseHschaiten.

[]]]]j ca. 5000 Stück im Gebrauch.Schmiedeeiserne

König, Kücken &. Co., Berlin
Prospekte, ReferenzJisten gratis Imd franko.

VBrU',; Ing. Al'thtu' WieJ'siij, Bl'eslan XIII, ChaJ'Jottenstr. 22.Iioliltcosnscilliige gi"dlti!!.Oo

Referenzen.
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Ban Banllerr I Ausfiillren-der

proi. 1 Eduard Lagerpusch, Schlosser, I loh. Michalowski, ArchiteI<t,daselbst Rossgärter Markt 718
Proj. W iUe : n   s  andt, fuhrhaJter, i Bu        rchitekt, Dinter;

Proj. R. Schmidt, ßaugeschäft, NaCh_ I Derselbe

tigallensteig 18
Proj. Eduard WöJk, Bauunternehmer, Derselbe

daselbst
Proj. Ac1. BUdszus, Kaufmann, das. Rieh. Ziegler, Architekt,

Ponarth
Proj. Hamann, Kistenfabrikanti das. I Skrodzki, Maurermeister,

I Sackheim 84r Proj. Brumpreiksch, Besitzer, dasclbst Noch nicht vergeben

PfOj, I Magistrat, dasc1bst Wilh. Richard, Maurermstr.,

(irosse Vorstadt 18
Proj, J\'lagistrat zu Weh1au Wilh. Richard, Maurermstr.,

Wehlau, Ge. Vorstadt 18

Proj. Schul. und l\irchengemeinde, Wilh. Richard, Maurermstr.,
das"lb,t I Wehlau, Ge. Vorstadt 18Proj. MüHe;' Gasthofbesitzer, daselbst, Franz Neumann, Maurcrmstr.,

WehJau

I\önigsberg, Sternwartslr. 68,
Ncubau zwei Wohnhäuser

- Rosenau 8, Neubau Wohn­
haus

- Vi1lenlwlonie Marannenhof,
Neubau Villa

- Bahnstrasse 44/46, Neubau
Stall

- Brandenburgerstrassc 76,
Neubau Wohnhaus

- Sackheimcr liintergasse 26,
Neubau Wohnhaus

Barwen bei Heydekrug Opr..
Neubau Wohnhaus und Wirt­
schaftsgebäude

Weh lau Opr., NeuhauSch!acl1t­
hof

Pickertswalde bei Wehlau,
Neubau eines massiven
Förste! hauses

Plibischken bei WChlau, Neub.
eines Pfarf- u. Schulgebäudes

Gr...\\,reisscnsee bei Weh lau,
Grosser Umbau eines Gast­
hofes

R:osenberg bei Heiligenbeil,
Neubau Wohnhaus m. Laden

Abbau Schönbruch b. Domnau,
Neubau Wohnhaus und Stall

Nikolaiken Opr' j Neubau zwei
Scheunen und Stallungen

Sokaiten Opr., Ncubau Stal!
und Scheune

- Neubau StaU und Scheune
Schi1lgalfen Opr., Errichtung

einer Sandsteinziegelei und
Zementfabrik

- Neubau Wohnhaus

Proj. Stengel, Gastwirt, dasc1bst Noch nicht vergeben

Proj. Besitzerwitwe K.eibeI, daselbst Noch nicht vergeben

Proj. Podleschtly, Gutsbesitzer, das. Noch nicht vergeben

Proj. l\udwien, Schmiedemeister, das. Noch nicht vergeben

, prOi. j Josultis, Besitzer   daselbst Noch nicht vergeben
i Proj. f. W. Wolf, Grundbesitzer, Tilsit I Noch nicht vergeben
I Proj. Paddags, Käthner, dascIbst Noch nicht vergeben

Dlaplaragma.. Baopumpe.
A. Stündliche Leistung ca. 8000 Liter, Preis Mark 95,­B. 18000 115.­C." " ,,36000 280,­

Ei  r  r s : ;c   r    :ub' fü O O u. D 10, _:1 für B u.l Ol2,_
Saugekorb in Eisen . I! A u. D 8,--, " B u C 10,­
Gummischlauch per Meter "A u D 14,50, " B u. C 16,­
Schmiedeeisern.Hohrep.Meter  1 A U. D 4,50, " B u. C 5.50

ALJFREIII> lI!iEIERn 8<;. i."...".... -ll"ai...n.
BRESLAU, Kaiser-Wilhelmstrasse 21

'l'I'I(>J)hon NI', 1750.

Beton-Bauten jeder Art, Eisenbeton für Hoch- u.
Tiefbau, Decken, Unterzüge, Säulen, Treppen,
Dächer e!c., ganze Gebäude in Beton
und Eisenbeton, wie Warenhäuser,
Silos, Lagerhäuser, Speicher­
bauten, Fabriken, Wohn- u.
Krankenhäuser,
Schulen, Brücken,
Kanäle etc.

fI
,I,

"";-I

Grösstes
Specia!geschäft

am Platze

la Referenzen!
Pläne u. Kosten-Anschläge gratis.

Besuch unserer Ingenieure jeder Zeit hereitwilligSt.

){osaik
TerrazzopBetoll p

Ball p Geschäftv. Manarin
Breslau.Carlowitz

Telephon Nr. 1857.

Ias billen' n. Armatnrlabrik

Klein, SchHnZI!ri & Becker
frankenthaI (Pfalz).

Ve:-treter:
!n enieur Ji{nrl Stengel
BRESLAU XIII, Scbillerstr. 8

Fel'l1spl'echer 978B.

earl Samuel Häusler
l\ölligl. Hoflieferant.

Hirscbberg i. Scbl. Köln.Kalscbeuren.
filiale:

Specla,1ität
Breslau 11
Tauen1ziensfr,

Nr.21
Tel. 810.

= Kostenanschläge =
und Muster gratis.

Uo]zcemcnt.

ßedac}uIlIg.

Rohr...
cewebe

liefert billiger wie jede Konkurrenz
Carl Wilhehr. Wolf

Brcslau X, Salzstrasse Nr. 6.

O el'SCbles. TOJIIlaeJJS!einlabrilr

Wiesner & CO.
Falkenberg O.-S.

e ]1)acbstehllc e
rot natur und in alJen Glasuren.

% An tr:iI{ IRe !
v. Fussböden, Türen, Fcnstern,
Möbel usw. in allen Technil{cn,
sowie Oeclwn u.Wandmalereien

fertigt sauber und bil1lg

Paul Fränzcl, Breslau VIII
Vorwerks trasse 92.
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Schlesien, Posen, Pommern, Ost. u. Westpreussen 1JlJd öatl. Bandenbnrg. (Nachdruck -verboten.)

I!ii

.Aufgenommen werden !!.!! SIl1nnissi }llen aus:

20. Mai 1905.

n
Neu binzugekommene Termine:

l\lItLgistrat Möbel
KgI. Eisenb.-Betr.-Insp.II Zäune 1l.Futterkripp.
KgI. Eisenb. Betr.-Iusp. II Bauarbeiten

Deputat. f. Strassenbau u. Kanalisat.ion verzinkte
Regeneinlasseilller

24./5. CÜstrin KgI. Eisenb.-Betl'.-Inspekt. Bauarbeiton
24./5. RaLibor Magistrat Bauarbeitcll
24/5. Posen Magistrats-Bm'eau lIla PHasierarbeiten
25./5. Haynan Regier.-Bal1führ. Salomon Banarueiten
25)5. Stargard i.Pomm. Eisenb.-Betr.-Inspckt. Kies
26/5. Stettin Hochbau-Deputation Tischlerarbeiten
26./5. Oppeln Eisenbahn-Betr.-Inspekt.I Anstreicherarbeiten
26 ;'5. Langfahr b.Danzig Baubnre<Lu El'd-u.Maurerarbeit.
27.)5. Stettill Bez.-Aussch d. Kr. Rardow Erd.-ll.Bösch.-Arb.
27. / 5. Baltenschl1tsuhen Genossenoch,- V Ol':3t. Schon Regnlier.  Arbeit.
27. / 5. P05en Eisenba.hll- Dil'ektion Eisenkollstrukt.
27./5. SOl'an N.-L. Landes-Irrenanstalt Banat.beiten
27.)5. O.terodeO.-Pr. Kreis-BauinspekLion Antb. 1 Stockwerks
27,/5. Beutben O.-S. EÜ,enbahnbetl'ieLsinsp. II Übernachtnngsgcb.
27. / 5. POSCll Ansiedelungskommissioll, Bethaus
29./5, lustel-burg Eisel1b, Betl'.-Insp. I überwäJb.ein.Dl1l'chlass.
29/5. Insterbul'g Eisenbahn-Betr.-Inspekt. I Glebarbeiteu
29./5. Breslau F.isenbahu-Betl'.-Illspekt.I Banarbeiten
20./5. Breslau KgJ. }j;iscnbahnbetriebsinsp. IV. Banm'beiten
29./5. BTeslan Bauinspektiol1 11. N. ErdfLrbeiteu
29./5. Drcshtn Ballimpektion 11. N. Zement
29.jG. Breslan Baninspeletioll H. N. Sand
29./5. 1'ho1'n Kgl. .l!}i ell\.Ja.Lu\;etrieL::>iu:sp. Sehwellen ll. kieL HlHzer
29./5. rl'anlOwitz Bisellbahnbetriebsiusp. Brllchsteitle
29./5. Da,nzig Eisenbalmbetriebsinsp. Pfiasteral'beiten
29./5. Po en KreisLauillsp. Dienst,wobllgebäude
30./5. Ersslau Bau!l1spcktion H. N. Lochsteine
30./5. Bres1au Bauillspektion H. K. Granitschottel'
30./'5. Goldberg i. Sühl. Eisenbahnbauabteilnng Banarbeiten
30./5. Heydekl'ug Komm. Kreisb.-Iu:Jp. Riess Dacbdeckeral'beiten
30./5. Dil'schau Elsenbahn-Bet.!'.-Illspekt. I \Vellblcchabdeck.
30./5, Danzig Baubul'eau Granitstampfbeton
31./5. Gleiwitz Eisenb:1bnbotriebsinspekL n Brunnen
31./5. Neisse Eisonbahnbetriebsin'3pekt. II Banarbciteu
31.f. , Ta,rnowitz Kgl. Kl'eisbaninspekt. Amschlcl' Baual'beiten
30)5. Kosten i, P. Landcsbnuinspek.v.d.Osten Pflastersteine
31-/5. Posen Eiseubahn.Botr,-Inspckt. I Zweifamilienhaus
31.5. Frallkf\ut a/O. lVIagistrat Warmwasserheizung
31. 1 5. Posen EisenbahndÜ'cktion Erd- u. Malll'cral'beiten
31./5. ßreslau Bd.uinspektion H. N. -v\rangenträger
2./6. Danzig Deicbamt Pflastersteine
3./6. Schneidemühl Eisenba,bnbi;Lual teilullg Baum'beiten
3.;6. Gottesberg jHagistrat \-YegeausLall
5./6. StargrLrdi. POI11. Eisenbahubetriebsiu8p.]I Lokollll'tivschuppen
r;./6. Kouitz KgI. Eisellbahnuetriebsiuspektion 11 Pflastel'al'beitell
7./6. ScheidpmUhl legl. Eisenh-thllbetriebsinsp. II Bauarbeitell

Bevorstebende, in vorbergehenden Ausgaben möflen1liGhte Termine.
22./5. StetGin Hochbaudeputatioll Stabfussbädeu
22./5. Instel'bmg Eisenbahnbetriebsinsp. Erdal'beit€'u
2'2./5. Breslau Eisenbahllbetriebsinsp.lII Baual'beiten
22./5. Stettill Hochbaudeplltatioll 11aul'erarbeiteu
22.;5. Stargard i. Pomm. Magistrat Steillsetzal'beiten
22./5. Sodow Vors. d. Schlllvorstand. NeubaueinerSchu1e
22./5. Danzig Ei ellbahnhctriebsinsp. Bollwerk
22./5. HeHsbel'g Opr. Eisenbahnbetl'iebsinsp. Oborbaukie
22./5. StetLin Regiel'ung banmeistcr Ast Gitsbelel1chtungskörper

22./5.
22./5.
23./5.
23.)5.

Stettiu
Dt.- Eylau
Dirschau
Stettin.

liI'F' Der 'Wahl'heU eine Ga!'i!'ic! ...
Nnr meine Patentfalzbaupappen sind das einzig Wahre,

um nasse Wände dauernd trocken zu legen.
CARl WIUIELM WOLF, BRESLAU, Salzstrasse 6.

Deutsches Acetylen   Werk Bres]au - Griibschen
baut

Darne Itu Beleuchfungsanlagen
für SchJösser, Villen, Gasthäuser etc.

ZCllcnt - Mmwrslßin- Maschinc "Columbia" D, R. P, NJ', 1J5519,
i'h,.,' ion jlmhillell

in2.!knT",jcnDeu!!\eh
lands im Betriebe.

Hundcrte\O!1Ba1Jter.
ausgeführt.

Gesunde,
trockene \Voh
nungen.

Ein Arbeiter schlligt
J5CO Steloc pro Tag.

fabri1{ation ahn"
Dampf und i"lascUir1l'-nnur mit der Hand.

Die fabrlkeinrichtung ist leicht transportabe1.
Es kann deshalb auf jeder Baustelle fabriziert werden.- Höchster Gewinn bei geringstem Kapital. -­

Tict"u I1UIt! Beton.. Bauge chät.l!:.
T. Neukrantz, Posen W.3.

11
Dach- und Schiefer deck er meister

BIRNBAUM
empfiehlt sich Lur Ausführung sämtlicherDachde ckeJi"a t"bei teD

unter den günstigsten Bedingungen.

Zur Anfertigung aller Arten von

Bautischlerarbeiteu
empfiehlt sich für Breslau und Umgegend bei mäsigen Preisen das
Dampfsägewerk nebsti Holzbearbe itungsfabrik u. Bautischterei

Alexandien' Itlagen'
Hundsfeld b. Breslau. Fernsprecher 2576, Amt BresIau.

1] IIlSe1!' Sanbndssioui!!   l nlizei e!i'
st fih- tHe augegebegiCini IPi'@ rh1f:.zeiIl (ScliJesien,
Posen, Pommern, Ost- llnrl Ir estprellssen uml Ostlkh

Bl'aJHlenbul'g) (leI'
liI'F' beste und "-OIl51ihuJlig'ste.



22./5. Lötl'en Bauabteilnng II An::,treichemrbeiten
22./5. Oiitrowo Kgl. Eisenbahnbetriebsil1sp. Bauarboiten
22./5. R<1tibor EisenhahllLetl'iebsinsp. I Ziegelsteine
22./5. Nied.-Sodow Vorst. d. Schulvorstandes SchullJansneubau
22./5. Krotoschin Eisenbahnbetriobsinsp. Fa1llilienwohnhaus
22./5. Danzig ßaubureal1 Klempn.wu. DacbdeckerarL.
22./5. '\iValdf:'nburg Baubnrcau massive Decken
22./5. Ratibor Eiscnbahllbetriebsiusp. Briickellbalken
22./5. Danzig Wassenleplltatiol1 Bauarbeiten
23./5. Stettin Stadtbauamt BanarlJeiten
23./u. Stpttin Depllt. f. Stradsenb. u. Kanalisat. KanaUsat.ionsarb.
23./5. Stcttin Deput. f. Strassenb. u. Kanalisat. KanalisatiolJsarb.
23./5. Dirscbttn Eisenbahnbetricbsim,p.1I Ziegelsteine
23./5. Konitz Kreisbauinspektor .Fust Bauarbeiten
23./5. Tboru F:iscn1101hlJbetriebsillsp. Petl'o]eumkellel'
23./5. Thol'l1 Eiscnbahnbetriebsillsp. Vierfamilienhaus
23./5. Krotoschin Eisenbabnbetl'iebsinsIJ Danal,beiten
24./5. Posen MagIstrat 111 a Granitbordsteine usw.
24./5. Oppelo EisenbahnbeÜiebsinsp. II eiserne Dacbbinder
24./5. Breslan Bauinspektion T. O. Spundwand
24./5. Vraukfurt a. O. Städt. Bandepntation Pflastersteine
24./5. Vi,TreslJben Kreisbaninspektioll   Schul ball
24./5. Kattowitz Eisenba.hndirekt. eis. Überbauten
24/.1. Posen Eisenbahndirekt. Ziegelstelue
24.;5. Breslall ßauinspektioll H. t). Träger- n. UuterJagsplattell
25./5. Breslau Baubureau Zimmeral'lJeitell
25./5 Känigsberg i. Pr. Regierungsbaumstr. Sachs Portlandzement
25./5. KöniO'shcrg i. Pr, Eisenbahnbetriebsinsp. 1I Ranarbeitel1
25./5. nJ'esl u Bauinspektioll T. O. definitive Bcfcstignng
25)S. Schrimm Eisenbahnbauabteilnng Bauarbeitcn

Schönfliess N.-M, MagÜ,trat Steitlbahn
Poeen Kl'eisbaninspeH. Diemtwohngebäude
Allemtein EisenbahnbetricLsinsp. 3 "\VegeUuerfübr.
KÖlligsbergi. Pr. Rcgierungsbmstr. Gössler Hinterrnauenmgsst.
el\ha\l1111er tL. Qu. ßliliHi.rb,mamt Ban arbeiten
KA.t,Lowitz 0.-3. Gisenbabnbauabteil. Gleiwitz F.]m,wulssegen

l3ana1'bcitcn

Katto\Vit  E:i enbahnbetriebsinsp. Ofcnarbeiten
Eberswalde '\Vasscl'ba.uinsp. 5 eiserne Präbmc
lJanzig Eisenbahnbet.riebsinsp. Stationsgebäude
Lissa L P. Kgl. Elslmbahnbetriebsinsp. II Bauaruriten
Breslan r K. Postbaul'at Robrade Kler.npnerc.ru0iten
Beuthen O.-S. Eiscnbahnbetriebsinsp. Ir Baual'Leit811
Allenstein J1i1itärballamt Dachdeckeral'beiten
Lanenbnrg i. romm. PostlJ,Luuure,Lu Rührenurmmen
KönJiISbel'g i. Pr. lÜei::lbauiuspektion SchnlneLlb8.11
Kattowitz EisenbahnuetrieLsiHSp. Vedal1genmg d. Übel'dach.
ZaJJrzc 0 -8. Bergwel'ksdÜ'ehion Hlntcrmaller11l1gsstein8
Bal'tenstein KreisuaulUbi,I'. Erd- und ßÖSChl111O'sl1l'beiten
Guben Kgl. Ei ehbahnbetriehslnsp. Ballarheitel1
Breshm Prov.-Arch Tb. Grnnwald Bauarbeiten
Stolpmliude Hafel1La.ninspr.ktion Da,mpfkessel
Breslall Stadthaudepl11.ation Nicd rdruckdampfheitungsanJag.
Danzig Ei"eubahndircktion eiB. -C berbauten

26

27/5.
27./5.
'27.'/5.

27/5.
27./5.
27. /5.
27/5.
'27./5.
'27./5.
27./5.
29./5.
30)5.
30./5.
31./5.

2./6.

22. }'lai 05 1 V. 11 1 / 2 Uhr, Magistrat in Stettin. 8tadtbauburean
im Rathause, ZimlUer 60. Lieferung von Möbeln fül' die Dienst­
räume der Scbnl-Depllttttion im alten Stadtgymna::!illtn. Beel.
aUßI. od. 1,- M.

22. Mai 05 1 1\1. 12 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebbill!'pektion II in
Dt.-Eylau. Herstellung von Zäunen und Futterkrippen zu (bn
anf Bahnbof l1lowo einzurichtenden GeßügoJbeobachtnngsbuchtLm.
Beet ansl. od. 1,- M.

Verdingung.
Der Neubau der Schule in Wicrsbie, Kreis LlIblinitz  nebst

Nebenanlagen soll mit den Arbeitcn und Lieferungen in Gesamt
unternehmung verdungen werden.

AnschJagssumme 26000 M.
Fiir die Bauausfiihrung lwmmell die staatlichen BestitntTIunaen

in Geltung. Zeichnungen und Bedingungen liegen im Amtszi11l er
des Unter.zeichneten zur Einsicht aus. Baubedingungen und Abschrift

Reserviert fÜr

Walter FUßck, Speditionsgeschäft
Neue Tauentzienstrasse 1/3.

A. W. Müller
DANZIG, Lastadie 37/38

Gegründet 1871

T Bchnisches Bureau lind UntarnehrmulI!)
für

Wasserwersorgo:ug­
KSIUllisstio:u

Zentralb.eizong"
J. Wygasch Nachfolger, Beuihen 0.-8.

Inh,.ber: W. Maladinsky

Oberschl.Zementdielen- 11, KlIllststeillfabrik

Zement.Ban- und Stuckgeschäft.
Spez;,dg.,..dliiiCt für

Kunststeinfaqaden und lunens/uck - Dekorationen modernen Slyls.
GI-OSSCS Lage.- in

Zementrohren aller Dimensionen, oval u. kreisrund
Brunnenringe. Treppenstufen mit u. ohne Eisenprofllkante

Zem.et- 1111. Gyps lielen. in aJUen SUj.I'i eu
nil[eJ'ßcllte mdSRire ZemcutMcn!ioßsll'UllliOIl liIit BillIll iRen[encl'liteiulil[ezwischen J: Träg'ern einzuschieben.

= Geigersehe Stras en= und Hofsinkkasten. =
Prompte Lieferung - Beste Referenzen.

Preisofferten und Prospakte gratis und franko.

Zeipaller Verblend-- und Dachsteinwerke
Zeipau b. Hansdorf (Kr. Sagan).

Jahresproduktion 12 Millionen Steine.
Telcgr.-Adr., Zeipauer Werke Hansdol'f Schlesien.

Rote Dachsteine in vorzüglichsler Qualität.
F,ihst' ret, UII' gelbn lochverbleniler

Chamottesteine und Platten in allen Grössen
Formsteine

Drainröhren Rote Pflasterfliesen Poröse
== Schornsteinradialsteine   t ;l : b :

Steine

Klinker.

Telephon 2396 .lE1/"I.lst JiIann Gegründet 1861
Ofen- und Thonwa Henfabrik

BR,ESLAU VIII, Briiderstrasse 50/51
empfieh1t

Kochmaschinen , K@ehh i!lrde, ehamoUeefen
in moderner AusfÜhrung.

Altdeutsche Oefen, Schme1z   ßegussöfen und I(amine t
Transportable Etagenöfen.= Permanente Ausstellung =

s.
v
C

C
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des Verdingungsanschlages werden gegen vorherige Einsendung VOn
5 M. übersandt. Sämtliche Angebote sind nach Einzelpreisen im
Verdingungsanschlage abzugeben und werden Angebote nach Prozenten
der Hauptsumme nicht berücksichtigt.

Die Angebote, mit entsprechender Aufschrift versehen, sind bis
Montag, den 22. Mai 1905, mittags 12 Uhr,

an den Unterzeichneten versiegelt und portofrei einzusenden.
Sodow, den 4. Mai 1905.

Der Vorsitzende des Schulvorstandes.
K: u b a! LandesäJtester.

23. iI!ai 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenhahnbetriebsinspektion IJI in
Dirschau. Bau cines Lokomotivschuppens für 3 Stände mit
einem Anbau zweim< Übernachfungsräume einschl. Lieferung
sämtlicher Materialien, jedochj ausscbliesslich der Maurer- und
SteinmetzmateriaHen, der schmiedeisel'nen Fenster und  rore, der
schmiedeeisernen Rauchfänge und der gusseisernen Öfen auf dem
Bahnhof Laskowitz. Bed. 1,55 M.

23. Mai 05, M. 12 Uhr, Depntation für Stra,senban und Kana­
lisation in Stettin, Verwaltungsgebände, Zimmer 125 e. Lieferung
von 200 Stück verzinkten Regeneinlasseimern f r die Kana­
lisation. Eröffnung im Amtszimmer des Stadtbauinspeklor
Schmidt, Verwaltungsgebäude, Zimmer 128 a. Bed. 2,- M.
von der oben genannten Geschäftsstelle.

24. Mai 05, V. 1ü Ubr, Magistrat in Posen, Bureau lIla, Neues
Stadthans. Herstellung zur Pflasterung mehrerer Strassen.
Bed. 1,- M.

24. Mai 05, V. 10 ' / 2 Uhr Los I, V. II Uhr Los 2, Kg!. Eisen­
hahnbetl'iebsinspektion in CüsLl'in. Los 1 Erd M . Maurer- usw.
Arbeiten, Los 2 Lieferung von 59000 Klinkern zur Erneuerung
der Gewölbeabdeckung usw., der massiven Brücken zwischen

den Statiollf'n Zecbow ,und Zantocb. Bed. aus1. od. je ] - M' I
24. Mai 05. V. 11 Uhr, Magistrat in Ratibor, Stadballamt.

Ausführung dcr Erd-, Maurer. und Asphaltarbeiten nehst Liefe­
rnng von Kalk, Zement, Sand und Kies .nd die Zimmerarbeiten
nebst Materiallieferllng. Red. 2 1 - M.

25. Mai 05, V. 10 ' /, Uhr, KgL Eisenbabnbetriebsinspektion II
Stargard i. Pomm. Lieferung von ungesiebtem Kies für Bahn­
bof Labes, Babnhof Worow. Bed. 0,50 M.

25. Mai 05, V. 11 Uhr, Regierungsbaufühl'eT Salomon in Haynai1 1
Bergstrassc 2. Arbeiten und Lieferungen Los 1 ErdM, Maurer..
und Asphaltarbeiten, Los 2 44500 kg Portlandzement, Los 3
472 cbm Mauersand, 142 cbm Kies, Los4 14000kg hydrau­
lischer Kalk und 1168 b! geli!schten Kalk znm Neubau des amt,­
gerichtlicben Gefitngnisses daselbst. 13ed. Los 1 2 1 50 M' 1 Los 2,
3 und 4 je 1,- IVI.

Verdingung.
Die nachstehenden Arbeiten und Lieferungen für den Neubau

des R.ranken und Siechenhauses zu Schrimm und zwar:1. Erd  und I'1aurerarbeiten, .
2. Lieferung der Hintermauerungssteine, der Verblendsteme, des

gelöschten Kalks und des Portlandzements,
3. HersteIlung der trägerlosen massiven Decken,
4. Lieferung von Granit- und Sandsteinstufen,
5. Zimmerarbeiten einsehl. Material,
6. TisehJer  einseh], Beschtagarbciten,
7. Schmiede- und Scblosserarbeitcn (eiserne Türzargen , Treppen­

geländer, Anker, Träger pp.),
8. Dachdeckerarbeiten einseh!. Material,
9. f\Jempnerarbeiten und

10. GJaserarbeiten
sollen öffentJich verdungen werden.

Die Verdingungsuntcrlagcn und Zeichnungen können. im Neu­
baubureau zu SChrimm, Czempinerstrasse 46 Vom 10. Mal d. J. ab,
werktägig von 8 --1 Uhr und von 3-6 Uhr eingesehen oder von dort
gegen portofreie Erstattung von 4,50 M. für die Zeichnungen

von je 1,10 M. fÜr di  Ur:terlagen 1, 2 und 6
und von je 0)0 M. fur dIe Unterlagen 3, 4, 5, 7-10bezogen werdery.. .

Ancrebote sind versiegelt und mit entsprechender Aufschnft ver
sehen d;m vorbezeichneten Baubureau zu dem am 25. Mai d. J.,
orm. 11 Uhr, stattfindenden Verdingungster ine ei!1zureichen. D}e
OHnung erfolgt - unter EinhaHung der obigen ReIhenfolge - m
Gegenwart der ctwa erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Posen dcn 4. Mai 1905.

, Der Landeshauptmann.
I. V.: Noetel.

W eiss huderte 'Verblend er
auf weissen Scherben und mit Porzellangfasur auf roten Scherben.

£ Vaet   r :  ,e nZl: ::  = VerbJender
Formsteine, Terracotten, Schornstein ziegel

lPalzdacbziegel und Biberschwänze
Mauerziegel, Klinker, Brunnenziegel, Chamotten

Backofenplatten, Drainröliren, Hohbiege!.
Kachelöfen in aUen StiJartcn, offeriert bi11igst die

H. '\I" A Gi   JE B sehe iiu!!J\@iziiegelei
Vorstadt GLATZ i. SchI.

Größte Bresiauer
Treppenbau :;: Anstalt

eiserne Gitter und Tore, schmiedeeiserne Anker

0"  " :p" :B:R'tT:N m
Telephon 9019. BRESLAU!I, Hubenstrasse 56.

Asphalt-, Dachpappen- und Theerprodukten - Fabrik
Baumaterialien - Handlung

PolaBe   BI'ob. Posen, fiktol'iastrasse 11
gegrilndet 1875

Ausflihrung vO D hp:pp:n Bed ch ngen jeder Art
u. Asphaltisolierungen, Asphaltestrich sowie Goudronanstriche.

"' ""=­

Baupolizei-Zeichnungen
sowie a1le Arten ZeicJlnun!:!cn werden schneIlstcl1s, sauber und

biJlig vervielfältigt in der
1. Bm!auol' Lichtuaus- uud NO[I'O[l'aDhischou Austalt vou

Bü;  :;   . 8    7. Carl Maresch. N   !   t :A :L6g '
Lager nur bester L1chtpaus-, Paus  und Zeichenpapiere,

ff Pausloillen ete. etc.

..
1

l

Wer gut. b.wen will,
verwende zur was.s.erdichten Abdeckuug von Grundmauerwerk. Brücken,Durchlässen etc.

Asph alt- Pa n ze r-Ist) I i rp I aUe n;
die in aUen Mauerbreiten vorrätig sind.

lLudw. Gassmal!1lG1J
Asphalt., Dachpappen-, Holzc:emenl. !lnd Theerpl'oducten   Fabl'iken

Gleiwitz. Breslau. Oppeln. -'

Paul Kunz & eOmpn
Dachdeckungs . und Asphaltiel'ungs - Geschäft
Gartenstl'. 25 .Beuthen 0.-5., Telephon Nr.4.

Übernahme von Eindeckungen mit Pappe, Holzzement,
Schiefer, und Flachwerk; sowie Verkauf aBer Bedachungs..
Materia1ien und Isolierptatten j HersteUung von GussasphaIt J

für Fussböden, Trottoirs 11. s. w. "'''''''-:'>:>/'1\'Aspbalt.Isolierungen. WW

Gustav Mora &
Römisches Mosaik-, Terrazzo- u. Betonbau-Geschäft

Telephon 1476. Pl!)sen. Telephon 1<t76.
Ausführung von aUen Arten Beton- und TeJ'l'azzo-Arbeiten
sowie HersteJlung von fugenlosen Hercnles-HoJzitfusslJöden.

l\ostenanschJäge g-ratis und franko.
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26.1bi 05\ V. 11 Uhr) Kgl. EisenlJahnbetriebsinspektion I in

Oppe1n. Ansfübl'Hng von Anstreicherarbeiten an eisernen
Brücken auf der Strecke Brieg-Kandrzin einsehl. Lieferung der
Farbe. Bed. 1,- M.

26. Mai 05, V. 11 Uhr, Baubul'€an des Neubaues in Langfuhr
bei Danzig\ SL Michaelsweg 50. Ausf{1hrung der Erd- und
MaUl'erarbeiten zum NenblLtl des Lehrerseminars zu ])alJzig
Laugfllhr. Bed. ausL od. 3,50 M.

26. Mai 05, V. 11 ühr, }Iagistrat, Hochbaudeputation in Stetti11,
Stadtbaubnreau, Rathaus, Zimmer 60. Ausführung der Tischler­
arbeiten für den umbau der 5. Gemeindeschule Rosengarten 15/16
lH1d Neobau eiurs Aburt,gebäudcs da elbst. Bed. ausI. oder
J,- M.

27.  ia.i 05, V. 10 (hr, Bezirksausschuss des IÜ'eises Ral1doz
in Stettin. Erd-, Böschungs- Rodungs-, und Pflasteraroeiten,
sowie die Herstelltmg der Rohrdurchlä.sse einseht 1IateriaJ.
Bod.2,-1II.

27. .M<i.i 05, V. 10 l / 2 Ihr, Kg1. /U1siedc1uilg 1{Ümrn]ssioJ1 Posen.
Dan elues Bethauses in Sulmin, Kr. Danzigel" Höl 8 1 Bahnstatioll
Kahnmcle, aussehl. Lieferung der Feld. n. Ziegelsteine. Bed..2 M.

27. MAi 05, V. 11'/'2 Uhr, Kg1. Risenbahobehiebsinspektjoll J in
TIcnthcn O.-S. Die sl\hlüsselfertige Hel'steJInng eines Uber
nachtungsgebäudes auf Bahnhof Cbonow einsehl. MateriaUiefc­
rUl1g. Bell. 3,ns1. od. ],- M. obne Zeichn., mit Zeichn. 1,50 M.

27. I\lai or" V. 11 Uhr, Kgl. EÜ,enbahudirc\d.ion in Posen: Teeh­
nibl:l!Cq Bllrcau, Lnisenska se 10. Hcri3tolll1ng der Eisen­
konstrukHonen zu den \Vege -C-ber- und Unterfübrnngen der
KE'uuaURt.rccke vVjerzcbanm-Scbwelill, AngeLotbogcn nehst :6eicb­
!lungen 2,50 ßL

27, Mai 05, Y. ] 1 ChI', LandesinCl1fLlH,tl.1,Jt iu Soma N.-IJ.
L Tischeraroeilen. 2. Schlosserarbeilen, 3. Glaserarbeiten "mn
NcublLU des G. .1.IJännerhauses an der Laude::;irrC'nansÜ11t dase1bst.
lkd. ansl.

27. Mai
Opr.
aut dem
ändel'Ungen im
[[\1::,1. od, 3,50 M.

27. :Mai 05, N. 3 Ubr, Genossen cl1R.ftsvorstt;her 3c11011 iu 13a1­
trl1SCh;Lt cl]en, b, LesgeW::Ll1gminlJcn Opl'. Ausführung VOll Regu.
lierungsarbeiten )n den Kreisen Ra.gl]it \1. Pillkallen. Eröffnung
i\1 UlLutenhel'g im Lehmaunschen Gasthaus.

V. 11 1 / 2
lmd

Kgl. IÜ'cisbauinspektioQ in O tel'odo
zuill Ausbau einos Stockwerks

und Vol'm1.lnne baulicher Ver­
des Lehn'l'sominars daselbst. Beet

29. ßla.i 05, V . 9 1 / 2 Uhr, Rgl. Eisenbahnbetriebsinspektion I in
Insterbllrg. Uberwölbung des offenen Durchlasses auf B,-1htJbof
EyLltkuhnen einsehl. Lie!cl'lwg allel' Materialien mit Ausnahme,
des ZementüR. Bed. ausl. od. 0,50 M.

29. Mai 05, V. ] 0 Uhr, Kgl. Ei el]bahnbetriebsil1spektioll I in
Instcl'bm',-j. Herl1ielllllw d8t' Gleisarbeiten des nouen Ral1o'ielbahnhofes dase}L L B d. au l. od. 1,- M.

29. Mai 05, V. 11 Uhl', Kg1. eisonbalmbdriebsinspektion I in
ßres1au. An:JUhrung der Erd-, Ramm-  Maurer- u. Betonierung[
arbeiten Zl11' Ernellcl'llug von etw"a 100 m sclmdbaJlel' U rer­
1JGfc tjgl1ng auf der UmschlagsteIle Pöpelwitz. Dcd. t111s1, Geschltfts­
ZilJJmer 10, Brürlerstrasse 36 od. 1,- M.

29. .Mai 05, Y. 1 J Ubl', J{gl. Eiscnbahnbotl'iebsinspektion in
Tarnowitr.. 1. JJicfcrnng der Bruchsteine, 2. Lief01'ung deJ'
Ziegel, 3. Ansführnllg 11ller tibrigen Arheiten und Lieferungen
mit A11snahme des Kalks, des Sandes und des Zements, Bed.
aLl 1. od. je 0,50 1\1. für Lo.:.> 1 lltld 2 null 1,50 M. füt' Los 3

29. Mai 05, V. 11 Uhr, Kg1. EisenLahnbetriebsinspektion in
Danzig. Pflasterarbeiten für die IJelllcstrasse auf deln Inl1en
l.mhnbofe Danzig-'l'ol'. Beet aus!. od. 1 M.

9. :Mai 05, V.11 uhr, Kgl. Kreisbaninspektion in Fasell, Naumann­
::trasse 14 a. Arbeiten nnu Liefel'uJ10en zur Herstellung dos
Hobballes eines Dienstwohngebäudes n iUr einen Obcrstenet
kontrolleur und cinen Steuereinnehmer in S Lmt(Jr. Bod. ausl.
oder 5 M.

Blitzableiter'" auen
deren Prüfungen lind Reparaturen übernimmt

Tel. 9622. Karl Kreuz Breslau, Schlossermstr. Weinstr.5.

\\\\e\m  fä\\ W
beeidigter Bücher-Revisor

Telephon 283. WALDENBUIIG i. SchI. Telephon 283.

Ansführung aller VertraueRsarbeiten nnter strengster Diskretion.
FiRfSlAlJ I, Ring $, 1. Eig. Tolephon I. Nr. 10 13B.M    I\JII\J. &
Honrad fiamlitichka, Architekt
"'" . ­
:: fernipr, I, 10009 Breskm X behmdamm nr, 64::

Bureau für flrdJileklur und Bauausfübrung.I    I\JII\J    I
I z'ahln .. ch ierigkeit8n .

besB1tJgt durch aussergenchthchen Vergl81ch, Moratorium etc, auch auswärts I

He! I il 6 UP!    er, IStreng disk etI . streng diskret I

Wlut  UFFER, eoUbuS
Drebkauerstr. 14

Werkstatt fUr Beleuchtungs - ;flntagen
fe Gastwirte, VilJen, Kirchen, Güter u. ganze Ortschaften

Vcrtreter an allen Ol'teu gesucht. Prospekte gratis.

V o;:el &\17 ahrendorl
Kunstsch miedewerkstatt

'I'elephon 71167. BlR!;SJL&iJ, Iilosterst".1I1'I{100
Spezialität: Schmiede eis. Treppen besseren Genres

Tore, HausUit'ell, Glflshiinscl", Sclmufenstervorbauten
in Ei en. MeAsing und Bl'Onz

Beleuchtungskörper ete. nach eigen. Entwürfen.

Asphalt d Kork m lsolier m Platten
1). R. G. ltI;

hervorragend bewährt gegen feuchte Wände u. Grundwasser.
Ausgezeichnetes Wärmeschutzmittel.

Gebr. Nothmaon, G. m. 0.11., I<attowitz O/S.
f\'luster und Preise umsonst. .

Siderosthen Lubrose
,Anstriebfarbe in allen Farbennuancen fUr Eisen, Zement, Beton,

Mauerwerk, Häuser. - Ausführliche Brosebnre, Gutachten, Muster
bücher jederzeit gra.tis und franko.

Alleinverkauf und Niederlage rur gauz Scblesien uud Posen:

A... K Ö N JI Gi q BI'csliau, ]R@ssplatz 1£.
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Biberschwänze

Strangfalzziegel

Mönch uud Nonnen

Klosterpfannen

Turm- und

29. :Mai 05, V. 11 Uhr, Baninspektion H. N. in Breslau, Dlücher­
plat;z 16IlI. Ausführung der Erd- und Betonierungsarbeiten
zum Neubau der 8chule II an der Kletschkauerstr. BE'd. ausl.

29. :Mai. 05, V. 11 Ubr bezw. 11 1 / 2 Uhr, Kgl. Eis8nbahnbetriebs­
inspoktion IV in BresJau. Lieferung und Al1sfübrung a) Erd­
u. Maurerarbeiten, einsehl. Lieferung von Sand, b) 52800 :5cbarf­
geurannte zum teil zum Rohbau geeignete Ziegelsteine Z lr Ver­
Jängenmg des Hauptbahusteiges auf der 'Nordseite des Bahnhofs
Öls, Beu. ausL od. 0,50 M.

29. ::Vlai 05, V. 11 1 / 2 Uhr, Bauinspektion H. N. in Breslau, Blücber­
platz 16 IIr. Lieferung des Kiessandes und des Mauersandes
znm  eubau dei" Schule II an der Kletschkaustr Red. aus1.

29. 10Iai 05, V. 112/j Uhl', Bauinspektion H. K. in Breshul,
Bllicherphh lullL Lieferung des Zements zum Neubau der
f:chule II an der Kletschkaust,r. Bed. ausI.

30. 1\lai 05, V. 10 Uhr, Ma.gistrat in Da,n7.ig, Baubureau, Hathalls.
Los 1 Lieferung von Platten ans Granitstampfheton u. Zemenl­
rohre, Los 2 Verlegungsarbeiten zur Ausführung VOll Ent­
wbt':{serllngskanlilen auf Neugarten. Bed. aus1.

30. Mai 05, V. 11 Uhr, Komm. Kreisbauinspektor Riess in Heyde­
krug Ausführung der lJachdeckerarbeiten fÜl' den Neubau einer
evallü'el. Kirche il1 Paleiten, Kr. Heydekrug. Bed. 2, - :1J.

30. Mai 05 1 v. 11 1 /'2 Uhr. Kgl. Eisenbahnbauabteilul1g in Gold­
berg i. Scbl. Ansmhruug der Erd-. Maurer-, Zimmer., [lJaeh­
deckerarbeiten zur Herstcllur;g des Ernpfangf:gehäudcs auf Babn­
hof Adelsdorf in Station 81 der Nf>nbaust1'8cke Reisicht-Goldberg.
Red. ansl. Yom 18. Mai ab od. 3 l\T.

30. l\Ja;i 05, V. 11 Ull}", Baninspektiol1 H. S. in Breslau, Hoss­
JlJCJi"kt ! IH. LJefenmg der lochsteine für den Schulbau auf
tlcn Gabitz[ie;kel'11. Eeet ansL

30. Mai 05, Y. 11 '/4 Uhl', Bauillspektion 11. K. in Breslall, Bllicher­
platz j 6 Hf. Lj('fenmg des Granitschotters zum Nenban der
Schule II ::m der Kletschkallstr. Bee1. ausl.

kti  n =

Sturm

s nStbaft

liefert äusserst billig
aus ihren

eigenen rühmliehst
bekannten sehlesi=
sehen Werken
Freiwaldau

ete.

Zierziegel

echer Nr. 579.

30. .Mai 05, M. 12 1Jhr, KgL Eisenbahnbetriebsinspektion I in
Dirschau. HersteIIullg neuer Wellblechabdeckungen der Bahn
steighallen auf Bahnhof Dirscbau. Bed.] ,50 .M.

31. :Mai 05, KgL Eisenbabndirektioll iu Posen, Luisellstmsse 10.
Erd- nnd Büschungsarbeiten, sGwie Maurerarbeiten z. Herstellung
der Durchlässe, ""Vcge-ÜLer- u. D'nterfübrungell allf dem neuen
Grenzbahnhof Skalmicrzyce und zur Aufhöhung der Gradiente
zwlt;chen km 73,431 und km 76,293 der Strecke Rrotoscbin­
Ostrowo.

31. Mai 05, V. 10 Uhr, Kgl. Bisenbahnbetriebsin.spektion 1I in
Gleiwitz 1 'Vilhclm trasse 55. Hel'steJhmg tines Brunnens für
die v\Tasserstation auf Bahuhof Ic1awelche. Bed. ausl. od. 1 :M.

31. Mai 05, V. 11 Ubr. Kgl. Eisenbahn-Betriebsimpektion Ir, Keisse.
.... usführl1ng der Erd-, Maurer-, Asphalt-, Zimmer- u. Schmiede­
arbeiten mit teilweiser lIatel'iallieferuug ZHJ' Herste1Jung f'lnes
neuen Abortgebäudet\ auf Bah!lhof Carnenz. i. SchI. Ded. ansJ.
od 1,-jlf.

31. }Jai 05, V. 11 "ChI', Ba1.11nspektion H. s. in Bl'e lau, Ross
maJ'kt 1 HI. Lieferung der schmiedeeisernen genieteten Wangen­
träoer zum Neubau (les Yolksscbnlhanses II auf den Gabitz­
ä'ck;rn. Bed. ausl. Bauamt,  chnlhans ?"uf den Gabitzäckern.

31.  Iai 05, V. 11 Ubr, Kgl. Eisenbabll- Be-tl'iebsiuspektion 1 in
Posen. Arbeiten zur Ausfübrnng eines Zweifamiiienhauses nehst
Stalles, ausseb!. der Liefenmg der JIaurermaterialien aut der nen
zu crrichtenden Haltestclle Rlsenmühle zwiscbpn elen Stationcn
Posen und Rokietnice. Bed. amI. od. 1,- .:\1.

VerdIngung.
Die Arbeiten und LieferunGen für ein Grenzaufseherwohnhaus

in Kaminitz, Kr. Lublinitz, saHen >o.in Gesammtuntern hmung. ÖffCl.lt!ichverdungen werden, Die Verdingungsllntcrlagen kannen im D1enst­
zimmer der l\gI. Kreisbauinspektion in Tarnowitz, Luka3chiksrrasse 8 I
eingesehen und VOn dort gegen vorherige finscndung von 3,- M.
bezogen werden.

Gleichzeitig
hen wir dar

auf aufmerksam, dass
auch auf Wunsch für

Unsere Ziegel die

bernehmen und für die sach- und fach emässe
usfÜhrung derselben die weitgehendsten Garan

tien leisten.

Proben und Ofierten durch die

rkaufsst n
Viktoriast " NI'.
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Verschlossene mjt der Aufschrift "Angebot fÜr das Grenzauf­

seherhalls in t\aminitz" vClschcne Angebote sind postfrei bis zum
Eröffnuno-stermin Mittwoch, den 31. Mai 1905, mittags 12 Uhr,
im Dien;tzimmer der I\reisbauinspektion einzureichen.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Tarnowitz, den 16. Mai 1903.

Ocr K,önigllche Kreisbauinspektor.
Amschler.

3]. j.Ja.j 05, V. 11 Dbr, Ma.gistJ"at in Frankfurt a/O., Bauregistratur,
Zimmer 17 des Rathauseß. Arbeiten uud Lieferungen zur Her­
stellu"" einer Warmwasserheizuug, des Glasdaches und der
innere; Einrichtung für den Erweiterungshau in der' Promenade
das. Beet aus!. od. 0,30 M.

31. Mai 05, Y. 11 1 / 2 Uhr, Lalldes-Baninspektor von dCl' Osteu
in Kosten i. Pos. 1. Liefel'lwg von Pflastersteinen, 2. Klein­
pflastersteine, 3. Au::,fÜhrung von Pflasterarbeiten in Schrimm,
Czernpil1 und Schmiegel, sowie Lieferung von Sand nud Kies.
B,d. 1,- }1.

2. Juni 05, V. 11 Uhr, Deicharnt zu Dan'l.:ig, V?rstädtischer
Graben 491. Lieferung 1. 400 obm gespaltene oder ge.sprengte
gros", Pflasiersieine, 2. 300 cbm Ziegelschotter, 3. 2000 Stück
PfJasterpfähle 7.lH' Hcrstellung des Decbyerks an dem VI citJhsel­
deiche der neuen Biullennehnlllg b. Bohnsackenveic1c. Bed. aus!.
od. 1,- }L

3. Juni 05, V. 10 Uhr, Kgl EisenbaJhnbet,riebsinspektioll II in
Schncidcmühl. Lieferung VOll ]35000 guten, hartgebrannten
Ziegelsteinen \lum Ban eines Vierfamilienhauses nebst Nebeu­
geb1tuden auf Habnbot JetstrOW. Bed. 0,50 M.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zum strasscnmässigen Aushau

des Bahnhoffussweges ii1 hiesiger Stadt sollen in 2 Losen getrennt
vergeben werden.

Los I betrifft ausführliche I\anal- j Schacht- und Pflasterarbeiten
Los 11 betrifft Lieferung von Granitmaterialien_
Die Verdingungsunterlagen können durch den iv1agistrat, hier,

kostenfrci bCLogen werden. DIe Ausfl1hrungszeichnun,\!en liegen fÜr
IntercsserÜcn in dem städtischen Baubureau hiersetbst, werktägig
zur tinsicht aus.

Angebote sind mit entsprechender Aufschrift versehen portofrei
bis zum 3. Juni 1905 bei uns einzureichen.

Gottesberg j den 16. .lViai 1905.
Der 1'>1agistrat.

Po!ickc.

D:e Pflasterarbeiien zur Neu- bczw. Urnpfbsterung (re!. 1700 qm)
der Ladestrasse auf Bahnhof Lunau, sowie die Lieferung von 140 cbm
geschlagenen Pflastersteinen saHen öffentlich in 2 Losen vcrgebcn
""erden. Die Verdingungsuntertagen J..önnen von der unterzeichneten
Jnspektion gegen post- und besteltgeldfreie Einsendung von 0,60 M.
fÜr jedes Los j - nicht in Briefmarken - bezogen werden.

Angebote sind mit entsprechender Aufschrift portofrei bis zum
eröffnungstermin, Montag, den 5. Juni d. J., vormittags 10 Uhr,
einzureichen.

Zuschlagsfrist 8 Wochen.
Koni tZ j im Mai 1905.

Königliche Elsenbahn Betrieb5inspektion 11.

Verdingung.
Die Umbauarbeiten am alten Lokol11otivschuppen auf Bahnhof

Stargard i. Pom. saUen im Wege der öffentlichen Verdingung vergeben
werden, Die Eröffnung der Angebote findet am 5. Juni d. I., vorm.
11 Uhr, hiCfse!bst statt, Zuschlags frist bis 30. Ilmi.

Verdingungshefte !,önnen gcgen Einsendung von 2J  M. von
hie!" bClogen werden. Die Zeichnungen liegen in unserem BLlreau
während der Dienststunden zur finsichtnahme aus.

S ta r gar d i. Pom., den 16. Mai 1905.
Königliche Eisenbahnbetriebsinspektion 11,

(, Juui 05, \'. 10 Uhr, Kgl. Eisenhahnbetriebsinspc1ctlon II in
Schneidemtthl. Ausl'übrung der Erd-, Mallrer-, Asphalt-, Stein­
metz-, Zimmer-, Staker-, Schmiede-, Dachdecker-, Klempner-,
Tischler-, Schlosser-, Glaser-, Anstreicher- und Ofenarheiten
zum Da,u eines Vierfamilieuhi:l.uses nehst Abort 11nd Stallgehäudos
auf dem Bahnhof Jastro v. lJed. ],50 M.

Submissions-Resultate.
8. Mai 05, Kattowitz. Magistrat. Neubau dce Verwaltungsgebäudes

fÜr die Schles. Kleinbahn-Aktiengesellschaft
Der Zl1sebla.g ist dem Herrn Ignatz Grünfeld, Betugesebäft, daselbs

erteilt worden

Peter bebeks Damn.   it
()tasch &. Gillner Bauldempuell'ei u.

Ba l l KIIDst JJIetaUolI'lIuuneutei pi u  td Gas.. u. WasserJeit n.gsanlagen
Bade- und Klosetemrwhlungen

S chlosserei Elektr. Lic t- u. Kraftaulageu.Nlhlx ß;u'tb
Oleiwitz

Kloster - Strasse Nr. 11
liefert In guter Ausfiillrlmg tU hil11gsten PrerSd

Schmiedeeiserne Treppen, Fenster.
Tore, Zäune, Grabgitter, Balkon. u.

Firstgitter, Turmspitzen, Fahnen.
stangen, Zieranker, Türfüllungen,

Saubeschläge, Wasserleitungen,
Klosetanlagen, Badeeinrichtungen.

und sämfliGhe ins Fach schlagende Arheilen.

Gegründet 1884. Fernsprecher 1173.

liliJl ', Fldn'ß1SUIIII
Matthias - Strasse Nr. 34
ße(lathulI[s, 11. Abbl'llchs-Grschiilt

Etabliert 1886. TelelJ!lon 2684­
Anfertigung sämtlicher

Bedachungs- und Bauklempnerei
A!tIpb.ülti<! rnu"f'n

Anlegung von Bliizableiiullgen
Übernahme sämtl. Aburuchsarbeiten

Ejn  lind Verkauf von
Umbau- und Abbrucbs-Maierialien.

Ia, MOOSm
Torfstreu und

Torfmull
beste Streu- \1 Füllmittel

e1l1pfiehlt die
OIdelllJr hßl' lorlstreu.Filllrik

I!U,I GHO.GN & (co.
Oldcllhl'ok ((Jrossll"". Oldc","rg).

Jlosei  anwl'ath
BRESLAU X

Matthiasstrasse Nr. 170
'1'(11"1)110111 2"16.

Übernahme sämtlicher

Baubeschlagsarbeiten
Spezialität;

Jlodel'lIlir 'fül'- 11. I'eJlstcl'hesl:hb!g'
I{ostenanschläge gratis u. fl'anko.

Tischlermeister
BI3UTHI3N 0.=8.

Tarllowitzer Chaussee 21
FABRIK fürBl"olzlwurbeHnug

FussJeisten, KehlIeJstcnTl.sppenhandläu==-etc.

Zentralheizungen
Cfeuerungsanlagen)

Firma H. Doberscllinsky
Breslau VIII

Maul'itiussil'asse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

I

Staus sche

Dral1tziegel
Alleiul'crli'clulI! I. Ost. 11 WCslprclISm,

OJs DlthaI
Königsberg i. Pr., Sclllossslrasse 6

(Schiossholel)

GI'osses Lager 'VOll

Tonplatten
Glasierten WannplaUen

ILinoHeueJ!l
BilligslG Preise, Kulante Bedingungen.

3
3
3
3
3

Jede Bauadresse,
die uns mitgeteilt wird - und
nicht vorliegt - wird

gaRi hOlloll'lel'i.
fitr die ßatl dressen verantwortlich:

P;lul rias ICI', B!cslau J.


